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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Annaburgerinnen und Annaburger 
aller Ortschaften unserer Gemeinde,
der Sommer ist da und hatte uns zumindest in der zweiten 
Junihälfte fest im Griff. Hoffen wir, dass eine schöne aber 
nicht zu heiße bzw. trockene Ferienzeit vor uns liegt.

Auch während des Annaburger Schloss- und Heimatfestes 
in diesem Jahr kamen die Gäste gut ins Schwitzen. Dabei 
haben wir zum vierten Mal eine Rosenprinzessin gekürt. 
In Anwesenheit einer Delegation aus unserer Partnerstadt 
Verl sowie von unserer Bundeswehrpateneinheit wurde 
Nane Marie Noa als Repräsentantin unserer Wappenblu-
me und Stadt vorgestellt. Ich wünsche Nane auch an die-
ser Stelle nochmals viel Freude und schöne Erlebnisse in 
ihrer Amtszeit.

Apropos Sommerwetter: auch allen Schülerinnen und 
Schülern wünsche ich an dieser Stelle erholsame Som-
merferien.

Die Vorhaben zum Glasfaserausbau nehmen zunehmend 
Gestalt an. Mit der Möglichkeit zur Buchung von An-
schlüssen in der Ortschaft Annaburg seit Mitte Juni, ist 
diese Entwicklung auch bereits konkret.

In der 28. Kalenderwoche stand bereits ein Informations-
mobil zum Thema auf dem Annaburger Marktplatz. In den 
nächsten Wochen werden dann auch Mitarbeiter der ent-
sprechenden Firmen (GlasfaserPlus GmbH bzw. Deutsche 
Telekom GmbH) vor Ort unterwegs sein und Anwohner an 
der Haustür ansprechen. Entsprechende Info-Schreiben 
finden Sie vorab im Briefkasten.

Vielleicht hat der eine oder andere Einwohner bemerkt, 
dass unsere Homepage am 22. Juni etwas anders aussah. 
Auch wir als Stadt haben uns am Aktionstag „Kommunen 
am Limit“ beteiligt.

Worum geht es dabei? „Die Haushalte der Kommunen 
rutschen immer tiefer ins Minus. Sie sind am Limit – oder 

bereits darüber hinaus. Schon heute müssen sie viele ihrer 
Angebote für Bürgerinnen und Bürger streichen, die vor 
Ort für Lebensqualität stehen. Für freiwillige Leistungen 
bleibt kaum ein Cent übrig. Allein im vergangenen Jahr 
mussten die Kommunen ein Finanzierungsdefizit von 
mehr als 30 Milliarden Euro verkraften. 

Mit dem Aktionstag „Kommunen am Limit“ am 22. Juni 
2026 setzen sich Städte, Landkreise und Gemeinden bun-
desweit dafür ein, dass Bund und Länder endlich handeln 
und die kommunale Finanzlage wieder ins Lot bringen.

Städte, Landkreise und Gemeinden stecken in einer his-
torischen Finanzkrise, haben sie aber nicht selbst verur-
sacht. Sie haben immer mehr gesetzliche Pflichtaufgaben, 
die auch immer teurer werden. 

Das Problem: Bund und Länder legen die Aufgaben fest, 
sorgen aber nicht dauerhaft für ausreichende Finanzie-
rung. Das Ergebnis: Das allermeiste Geld, das die Kom-
munen zur Verfügung haben, müssen sie für diese Pflicht-
aufgaben ausgeben. Für die so genannten „freiwilligen 
Aufgaben“, aber auch den laufenden Verwaltungsbetrieb 
ist immer weniger Geld da.“ (Deutscher Städtetag)

Auch wir als Einheitsgemeinde Annaburg haben seit Jah-
ren mit steigenden Haushaltsdefiziten zu kämpfen. In die-
sem Jahr hat dieses Fehl eine Summe von 2.850.000 Euro! 
Und für die kommenden Jahre sieht es leider nur wenig 
besser aus.

Bleiben wir aber unbedingt zuversichtlich und packen wir 
die Herausforderungen an. Das Benennen von Problemla-
gen trägt noch in keiner Weise zu deren Lösung bei.

Ganz herzliche Grüße 
Ihr Bürgermeister

Stefan Schmidt
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Bereitschaftsdienst
Nach Dienstschluss ist der Bereitschaftsdienst über 
Handy 0172/7 95 03 25 für NOTFÄLLE erreichbar.

Zu beachten ist, dass der Bereitschaftsdienst nur in 
Fällen der Gefahrenabwehr zu kontaktieren ist, d. h. 
wenn ein Schaden für die öffentliche Sicherheit und 
Ordnung eingetreten ist oder einzutreten droht (z. B. 
Gefahr für Leib und Leben, freilaufende Hunde, ruhe-
störender Lärm, etc.).

Sprechzeiten der Verwaltung

•	 Rathaus Annaburg

	 Torgauer Straße 52, 06925 Annaburg, 
Tel.: 03 53 85/702 0

Di.	 09.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 15.00 Uhr
Do.	 09.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 18.00 Uhr

•	 Außenstelle Rathaus Prettin

	 Hohe Straße 18, Tel.: 03 53 86/702 0 
Meldeamt / FB Ordnungswesen

Mi.	 09.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
	 (Tel.: 03 53 86/7 02 35)

•	 Städtische Betriebe Annaburg

	 (Eigenbetrieb), Tel.: 03 53 86/702 33

Mo.	09.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 15.00 Uhr
Mi.	 09.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 18.00 Uhr

•	 24-Stunden-Notfallnummer MIDEWA

	 Störmeldungen an zentralen Schmutzwasseranla-
gen im Stadtgebiet Annaburg, außer Löben, Meu-
selko und Premsendorf: 0800/9 35 67 02 oder 0341/ 
65 67 49 18.

	 Für OT Löben, Meuselko, Premsendorf ist das Per-
sonal der Kläranlage Mönchenhöfe zuständig: 0172/ 
79 66 664.

Die nächste Stadtratssitzung findet am Dienstag, dem 18.08.2026 statt. 
Die nächste Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses findet am Mittwoch, dem 02.09.2026 statt.

Über die Tagesordnungen informieren wir Sie rechtzeitig.

TERMINE

Bekanntmachung der Verwaltung
In der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses  
(HFA) Annaburg am 03.06.2026 wurden folgende Be-
schlüsse gefasst und durch Abstimmung bestätigt:

– Öffentlicher Sitzungsteil –
10/2026	 Bestätigung der Tagesordnung
11/2026	 Bestätigung des Protokolls der 16. Sitzung 

des HFA am 01.04.2026 –  
öffentlicher Sitzungsteil

12/2026	 Protokoll-Beschluss: ehrenamtlich Tätige 
Ortsbildverschönerung

– Nicht öffentlicher Sitzungsteil –
13/2026	 Bestätigung des Protokolls der 16. Sitzung 

des HFA vom 01.04.2026 – 
nicht öffentlicher Sitzungsteil

Stadt Annaburg 
OR Löben

Öffentliche Bekanntmachung 
der 15. Sitzung des Ortschaftsrates Löben am Montag, 
dem 13.07.2026, um 19.00 Uhr im Feuerwehrgeräte-
haus, Löben 37, 06925 Annaburg

Tagesordnung:

– Öffentlicher Sitzungsteil –
1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2.	 Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
3.	 Feststellen der Anwesenheit
4.	 Bestätigung der Tagesordnung
5.	 Bestätigung des Protokolls der 14. Sitzung  

vom 01.06.2026 – öffentlicher Sitzungsteil
6.	 Einwohnerfragestunde
7.	 Informationen und Anfragen 

– Nicht öffentlicher Sitzungsteil –
8.	 Bestätigung des Protokolls der 14. Sitzung  

vom 01.06.2026 – nicht öffentlicher Sitzungsteil
9.	 Grundstücksangelegenheiten
10.	 Informationen und Anfragen

gez. Pöllmann 
Ortsbürgermeisterin

Stadt Annaburg 
OR Prettin

Öffentliche Bekanntmachung 
der 12. Sitzung des Ortschaftsrates Prettin am Mon-
tag, dem 20.07.2026, um 19.30 Uhr im Sitzungssaal 
Rathaus Prettin, Hohe Straße 18, 06925 Annaburg

Tagesordnung:

– Öffentlicher Sitzungsteil –
1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2.	 Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
3.	 Feststellen der Anwesenheit
4.	 Bestätigung der Tagesordnung
5.	 Bestätigung des Protokolls der 11. Sitzung  

vom 15.06.2026 – öffentlicher Sitzungsteil
6.	 Informationen und Anfragen 
7.	 Angelegenheiten zum Jugendclub Prettin
8.	 Anfragen zur Beschilderung Prettin
9.	 Einwohnerfragestunde

– Nicht öffentlicher Sitzungsteil –
10.	 Bestätigung des Protokolls der 11. Sitzung  

vom 15.06.2026 – nicht öffentlicher Sitzungsteil
11.	 Verwendung der Mittel der Ortschaft
12.	 Grundstücksangelegenheiten
13.	 Informationen und Anfragen

gez. Schulze 
Ortsbürgermeister

Einladung der Ortschaftsräte  
Löben und Prettin
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Bekanntmachung der Verwaltung
In der Sitzung des Stadtrates (STR) der Stadt Anna-
burg am 23.06.2026 wurden folgende Beschlüsse ge-
fasst und durch Abstimmung bestätigt:

– Öffentlicher Sitzungsteil –
35/2026	 Bestätigung der Tagesordnung
36/2026	 Bestätigung des Protokolls der 19. Sitzung 

des STR vom 19.05.2026 –  
öffentlicher Sitzungsteil

37/2026	 Berufung ehrenamtlich tätiger Bürger – 
hier Ortsbildverschönerung

38/2026	 Feststellung Ausschussbesetzung –  
hier HFA und KSA

39/2026	 Abberufung und Berufung sachkundiger 
Einwohner – hier KSA

– Nicht öffentlicher Sitzungsteil –
40/2026	 Bestätigung des Protokolls der 19. Sitzung 

des STR vom 19.05.2026 –  
nicht öffentlicher Sitzungsteil

41/2026	 Vergabeangelegenheit – hier NFZ Leasing 
Geräteträger mit Anbauteilen

Wasser- und Bodenanalysen
Am Donnerstag, dem 6. August 2026 bietet die AfU e. V. 
die Möglichkeit

in der Zeit 	 von 11.00 – 12.00 Uhr in Elster,  
im Rathaus, Markt 12

und 	 von 16.00 – 17.00 Uhr in Annaburg,  
im Rathaus, Torgauer Straße 52

 Wasser- und Bodenproben untersuchen zu lassen.

Gegen eine geringe Kostenbeteiligung kann das Wasser 
sofort auf den pH-Wert und die Nitratkonzentration unter-
sucht werden. Dazu sollten Sie frisch abgefülltes Wasser 
(ca. 1 Liter) in einer Kunststoff-Mineralwasserflasche mit-
bringen. Auf Wunsch kann die Probe auch auf verschiede-
ne Einzelparameter z. B. Schwermetalle oder auf Brauch-
wasser- bzw. Trinkwasserqualität überprüft werden. 

Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nähr-
stoffbedarfsermittlung entgegengenommen. Hierzu ist 
es notwendig, an mehreren Stellen des Gartens Boden 
auszuheben, so dass insgesamt ca. 500 Gramm der  
Mischprobe für die Untersuchung zur Verfügung stehen.

Stellenausschreibung
Die Stadt Annaburg sucht ab sofort in 
Vollzeit, unbefristet Verstärkung in der 

Sachbearbeitung Hochbau &  
Bauverwaltung (m/w/d).

Vergütet wird nach der EG 9a des Ta-
rifvertrages für den Öffentlichen Dienst 
(TVöD-VKA).

Ihre Aufgaben:

•	 verwaltungs- und baurechtliche Vorgangsbearbeitung 
von kommunalen Investitionsvorhaben 

•	 bauplanungsrechtliche Beurteilung von Vorhaben in 
bauordnungsrechtlichen Verfahren

•	 Erarbeiten der Aufgabenstellung für die Ingenieurbü-
ros, Vorbereitung von HOAI-Verträgen

•	 Fördermittelrecherche, Vorbereitung, Antragstellung 
und Abrechnung von Förderverfahren eigener Vorha-
ben bzw. für Dritte

•	 Vorbereiten von baufachlichen und planungsrechtli-
chen Beschlussvorlagen für Gremien der Stadt

•	 haushaltsseitige Abwicklung von Investitionsvorhaben 
und Unterhaltungsmaßnahmen

•	 Vorbereiten von Vergabeunterlagen für Submissionen 
nach VOL/VOB

•	 Erarbeiten von Entwicklungskonzepten

Fachliche und persönliche Anforderungen: 

•	 Sie verfügen über einen Abschluss als staatlich geprüf-
ter Bautechniker Hochbau/Tiefbau oder

•	 Sie haben einen Lehrgang für Dienstkräfte des bautech-
nischen Verwaltungsdienstes (A-T) oder eine gleich-
wertige Ausbildung absolviert.

•	 Vorteilhaft sind langjährige Berufserfahrungen in der 
kommunalen Bauverwaltung.

•	 Auch Quereinsteiger mit einschlägiger langjähriger 
Berufserfahrung sowie Ingenieure mit einem Hoch-
schul- oder Fachhochschulabschluss eines ingenieur-
wissenschaftlichen Studienganges im Bauwesen oder 
vergleichbare Qualifikation mit den Schwerpunkten 
Umwelt, Klima und Energie sind willkommen.

•	 Für das Aufgabengebiet benötigen Sie Kenntnisse im 
Bauordnungsrecht, Baugesetzbuch, HOAI, VOB sowie 

Vergaberecht VgV und haben idealerweise Erfahrungen  
in der Betreuung und Abrechnung von Investitionsvor-
haben.

•	 Leistungsbereitschaft, Eigeninitiative und Teamfähig-
keit ist für Sie selbstverständlich, verbunden mit einer 
ausgeprägten Serviceorientierung.

•	 Sie arbeiten strukturiert, zielorientiert und nach zeitli-
chen Vorgaben mit Sorgfalt und Genauigkeit.

•	 Sie sind sicher im Umgang mit den gängigen Office An-
wendungen und bereit sich in neue Softwareanwendun-
gen einzuarbeiten, insbesondere auch GIS-Verfahren.

Wir bieten:

•	 eine unbefristete Vollzeitanstellung mit interessanten 
und verantwortungsvollen Tätigkeiten mit hohem fach-
lichen Anspruch

•	 eine Vergütung nach TVöD-VKA sowie die im öffent-
lichen Dienst üblichen Leistungen (Jahressonderzah-
lung, Leistungsentgelt, Betriebliche Altersvorsorge)

•	 ein motiviertes und aufgeschlossenes Team mit einer 
kollegialen Willkommenskultur

•	 kurze Entscheidungswege
•	 flexible Arbeitszeiten zur Vereinbarkeit von Beruf und 

Familie
•	 offene, austauschorientierte Kommunikation
•	 bedarfsorientierte Fortbildungsmöglichkeiten

Das hört sich gut an? 

Dann senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftigen und 
vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum 15.07.2026 
gern per Online-Bewerbung über unser Bewerbungspor-
tal oder per E-Mail an bewerbung@annaburg.de.

Es gelten die Vorschriften des Tarifvertrages TVöD-V/VKA. 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt. Personen- und Funktionsbezeichnungen gelten 
jeweils in weiblicher, männlicher und divers geschlechtlicher 
Form. Kosten im Zusammenhang mit dem Bewerbungsver-
fahren können nicht erstattet werden. Für die Rücksendung 
von postalisch eingehenden Bewerbungsunterlagen legen 
Sie bitte einen ausreichend frankierten Rückumschlag bei. 
Sechs Monate nach Beendigung des Auswahlverfahrens er-
folgt die Vernichtung bzw. Löschung der Unterlagen.
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Bekanntmachung  
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von 
Wahlscheinen für die Wahl zum Landtag von Sachsen-Anhalt am 06.09.2026

1.	 Das Wählerverzeichnis Landtagswahl für die Stadt 
Annaburg

	 wird in der Zeit vom 17.08.2026 bis 21.08.2026

	 während der Dienststunden

	 im Rathaus Annaburg, Torgauer Straße 52 –  
Einwohnermeldeamt (nicht barrierefrei)

 	 Montag bis Mittwoch	 09.00 bis 12.00 Uhr und 
	 13.00 bis 15.00 Uhr

	 Donnerstag	 09.00 bis 12.00 Uhr und  
	 13.00 bis 18.00 Uhr

	 Freitag	 09.00 bis 12.00 Uhr    

	 in der Außenstelle Prettin, Hohe Straße 18 –  
Einwohnermeldeamt (barrierefrei) 

	 Mittwoch	 09.00 bis 12.00 Uhr und  
	 13.00 bis 18.00 Uhr

	 für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitge-
halten.

	 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten 
Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein 
Datensichtgerät möglich. 

	 Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Daten überprüfen. 

	 Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der Daten von anderen im Wäh-
lerverzeichnis eingetragenen Personen überprü-
fen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, 
aus denen sich eine Unrichtigkeit und Unvoll-
ständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben 
kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht 
hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, 
für die im Melderegister eine Auskunftssper-
re gem. § 51 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes  
eingetragen ist.

	 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis 
eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

2.	 Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder un-
vollständig hält, kann in der Zeit vom 20. bis 16. 
Tag vor der Wahl, spätestens am 21.08.2026, 12.00 
Uhr, einen Antrag auf Berichtigung des Wählerver-
zeichnisses stellen.

	 Der Antrag kann bei der Stadt Annaburg schriftlich 
gestellt oder zur Niederschrift gegeben werden.     

3.	 Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis 
eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 
16.08.2026 eine Wahlbenachrichtigung.

	 Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, 
aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss einen 
Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses 
stellen, um nicht Gefahr zu laufen, dass das Wahl-
recht nicht ausgeübt werden kann. 

	 Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen werden und die bereits 
einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen bean-
tragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4.	 Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im 
Wahlkreis 25 Jessen durch Stimmabgabe in einem 
beliebigen Wahlraum oder durch Briefwahl teil
nehmen.

5.	 Einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1	 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahl-
berechtigter,

5.2	 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener 
Wahlberechtigter,

a)	 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschul-
den die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wäh-
lerverzeichnis nach § 14 Absatz 8 der Landes-
wahlordnung (LWO) bis zum 16.08.2026 oder 
die Antragsfristfrist auf Berichtigung des Wäh-
lerverzeichnisses nach § 18 Absatz 1 LWO bis 
zum 21.08.2026 versäumt hat,

b)	 wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst 
nach Ablauf der Antragsfristen nach § 14 Ab-
satz 8 oder nach § 18 Absatz 1 LWO entstanden 
ist,

c)	 wenn sein Wahlrecht im Berichtigungsverfah-
ren festgestellt wurde und die Feststellung erst 
nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur 
Kenntnis der Gemeinde gelangt ist.

	 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis 
eingetragenen Wahlberechtigten Personen bis zum 
04.09.2026, 15.00 Uhr, bei der Gemeinde mündlich 
oder schriftlich beantragt werden.

	 Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die 
ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur 
unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich 
macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 
15.00 Uhr, gestellt werden.

	 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass 
ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen 
ist oder er ihn verloren hat, kann ihm bis zum Tag 
vor der Wahl, 12.00 Uhr ein neuer Wahlschein er-
teilt werden.

	 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahl-
berechtigte können aus den unter 5.2 Buchstabe 
a bis c angegebenen Gründen den Antrag auf Er-
teilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahl-
tag,15.00 Uhr, stellen.

	 Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nach-
weisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein Wahlbe-
rechtigter mit einer körperlichen Beeinträchtigung 
kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer an-
deren Person bedienen.

6.	 Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte

•	 einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,

•	 einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag,

•	 einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der 
Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen hell-
roten Wahlbriefumschlag und

•	 ein Merkblatt für die Briefwahl.
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	 Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunter-
lagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die 
Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nach-
gewiesen wird und die bevollmächtigte Person 
nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies 
hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme 
der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Ver-
langen hat sich die bevollmächtigte Person auszu-
weisen.

	 Bei der Briefwahl muss die Wählerin oder der Wäh-
ler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem 
Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle 

absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am 
Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. 

	 Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland ohne besondere Versendungsform 
ausschließlich von der Deutschen Post AG unent-
geltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem 
Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Annaburg, den 10.07.2026 

Stefan Schmidt
Bürgermeister

Mitteilung der Redaktion zu Reklamationen

Liebe Leser,

sollten Sie Unregelmäßigkeiten bei der Zustellung  
Ihres Amtsblattes feststellen – keine oder verspätete 
Zustellung oder gar Zustellung des Mitteilungsblattes  
der Stadt Jessen – dann melden Sie sich bitte ab sofort 
bei unserer zuständigen Mediaberaterin der Mittel
deutschen Zeitung. 

Hinweis: Das Amtsblatt Annaburg kann von Freitag 
bis Sonntag verteilt werden. Reklamationen bitte 
erst am Montag!

Media Mitteldeutschland Jessen 
Telefon:	 0175/2 45 57 32 
E-Mail:	 Jessen@media-mitteldeutschland.de 

Vielen Dank!

Einsätze der Feuerwehren – Monat Mai 2026

Datum Uhrzeit Einsatzstichwort Lage vor Ort Einsatzort Alarmierte Feuerwehren

01.05.2026 11:39 Fläche 2 Waldbrand Annaburger Heide Annaburg, Löben,  
Groß Naundorf, Prettin

08.05.2026 12:58 OBJK BMA Annaburg Annaburg

11.05.2026 13:08 OBJK BMA Annaburg Annaburg 

19.05.2026 13:55 TH klein Sturmschaden OVS Annaburg –  
Kolonie

Annaburg

Erklärung: Fläche 1, 2 – Flächenbrand klein, groß 
TH – Technische Hilfe

BMA – Brandmeldeanlage
OVS – Ortsverbindungsstraße

ENDE DER AMTLICHEN MITTEILUNGEN
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Schießwarnungen Nr. 29/26; 30/26; 31/26; 32/26 
für den Standortübungsplatz HOLZDORF 

„Annaburger Heide“
1)	 Auf dem Standortübungsplatz Holzdorf ,,Annaburger Heide“ Schießge-

biet wird an folgenden Tagen Schießen im freien Gelände durchgeführt:
Mo	 13.07.2026	 Kein Schießen	 A/StOÜbPL	
Di	 14.07.2026	 Kein Schießen	 A/StOÜbPL	
Mi	 15.07.2026	 Kein Schießen	 A/StOÜbPL	
Do	 16.07.2026	 Kein Schießen	 A/StOÜbPL	
Fr	 17.07.2026	 Kein Schießen	 A/StOÜbPL	
Sa	 18.07.2026	 Kein Schießen	 A/StOÜbPL	
So	 19.07.2026	 Kein Schießen	 A/StOÜbPL	
Mo	 20.07.2026	 Kein Schießen	 A/StOÜbPL	
Di	 21.07.2026	 Kein Schießen	 A/StOÜbPL	
Mi	 22.07.2026	 Kein Schießen	 A/StOÜbPL	
Do	 23.07.2026	 Kein Schießen	 A/StOÜbPL	 Übung
Fr	 24.07.2026	 Kein Schießen	 A/StOÜbPL	 Übung
Sa	 25.07.2026	 Kein Schießen	 A/StOÜbPL	
So	 26.07.2026	 Kein Schießen	 A/StOÜbPL	
Mo	 27.07.2026	 Kein Schießen	 A/StOÜbPL	
Di	 28.07.2026	 Kein Schießen	 A/StOÜbPL	
Mi	 29.07.2026	 Kein Schießen	 A/StOÜbPL	
Do	 30.07.2026	 Kein Schießen	 A/StOÜbPL	
Fr	 31.07.2026	 Kein Schießen	 A/StOÜbPL	
Sa	 01.08.2026	 Kein Schießen	 A/StOÜbPL	
So	 02.08.2026	 Kein Schießen	 A/StOÜbPL	
Mo	 03.08.2026	 Kein Schießen	 A/StOÜbPL	 Übung
Di	 04.08.2026	 Kein Schießen	 A/StOÜbPL	 Übung
Mi	 05.08.2026	 Kein Schießen	 A/StOÜbPL	 Übung
Do	 06.08.2026	 Kein Schießen	 A/StOÜbPL	 Übung
Fr	 07.08.2026	 Kein Schießen	 A/StOÜbPL	 Übung
Sa	 08.08.2026	 Kein Schießen	 A/StOÜbPL	
So	 09.08.2026	 Kein Schießen	 A/StOÜbPL		              

2)	 Für den StOÜbPl Holzdorf insgesamt gilt grundsätzlich Betrete- und Befahrverbot.

	 Der Sperrbereich A (Schießen im freien Gelände) ist darüber hinaus durch Schilder und 
Schranken gesondert gekennzeichnet.

	 Es ist verboten, 
•	 den StOÜbPl Holzdorf „Annaburger Heide“ unbefugt zu betreten,
•	 sich widerrechtlich Munition oder Munitionsteile anzueignen oder
•	 Blindgänger, Munition und Munitionsteile zu berühren. 

	 Fundorte von Blindgängern im Randgebiet des StOÜbPl Holzdorf sind zu kennzeichnen 
und dem StOÄ Schönewalde sofort telefonisch zu melden.

3)	 Übende Truppenteile und Inhaber von Berechtigungsausweisen/Sonderausweisen dürfen 
den StOÜbPl Holzdorf nur nach vorheriger Einweisung und Belehrung betreten bzw. befahren.

4)	 Der übenden Truppe ist jederzeit Vorrang zu gewähren, gegebenenfalls ist anzuhalten. 
Größte Aufmerksamkeit gilt bei unbeleuchteten und getarnten Fahrzeugen der übenden 
Truppen auf dem StOÜbPl Holzdorf „Annaburger Heide“.

Erreichbarkeit Unterstützungspersonal: 03 53 89/86-30 502

Im Auftrag
Im Original gezeichnet!
Goldfuss 
StFw und FwStOAngel

Apothekennotdienst
Juli / August 2026

Fr., 10.07.2026

Spitzweg-Apotheke, Jessen 
Lange Straße 1 
Tel. 0 35 37/21 22 20

Mo., 13.07.2026

Blumen-Apotheke, Jessen 
Geschwister-Scholl-Straße 2a 
Tel. 0 35 37/21 22 26

Di., 21.07.2026

Spitzweg-Apotheke, Jessen 
Lange Straße 1 
Tel. 0 35 37/21 22 20

Fr., 24.07.2026

Blumen-Apotheke, Jessen 
Geschwister-Scholl-Straße 2a 
Tel. 0 35 37/21 22 26

Löwen-Apotheke, Annaburg  
Züllsdorfer Straße 19 
Tel.: 03 53 85/31 66 31

Sa., 01.08.2026

Spitzweg-Apotheke, Jessen 
Lange Straße 1 
Tel. 0 35 37/21 22 20

Di., 04.08.2026

Spitzweg-Apotheke, Jessen 
Lange Straße 1 
Tel. 0 35 37/21 22 20

AGRODIENST eG
JESSEN
Alte Wittenberger Str. 8

06917 Jessen 
Tel. 0 35 37/28 05 0

www.agrodienst-jessen.de

  Montag bis Sonntag 
rund um die Uhr tanken

  Bargeldlose Zahlung per EC-Karte
  Detaillierte Abrechnung
  Schnelle und übersichtliche 

Kostenkontrolle
  Erfassung der Kilometerstände
  Verbrauchsberechnung 

pro Fahrzeug
  Einzel- und Sammelrechnung

Ihr gesamter Diesel-Fuhrpark ist 
bei uns herzlich willkommen!

Tag & Nacht bargeldlos und 
komfortabel mit Tankchip!

 0 35 37/28 05 27

DIESEL TANKSTELLE
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Die Stadt Annaburg begrüßt 
ihren neuen Erdenbürger

Luke Baumgart  
OT Prettin

und wünscht für die Zukunft 
nur das Beste.

Den Eltern unseren herzlichen 
Glückwunsch.

Zahnärztlicher  
Notdienst & Wochenend

bereitschaftsdienst 

FÜR DEN BEREICH  
WITTENBERG – JESSEN

(Kreisgebiet nördlich der Elbe)

Samstag / Sonntag / Feiertag 
jeweils von 09.00 bis 11.00 Uhr

Zentrale Notrufnummer 
0 34 92 / 65 85 942

Unter dieser Notrufnummer 
werden Patienten während  
der Notdienstzeiten direkt  

mit der diensthabenden Praxis 
verbunden.

ANNABURG
13.07.	 Dieter Richter	 70 Jahre
14.07.	 Heinz Müller	 75 Jahre
22.07.	 Doris Jähnichen	 75 Jahre
23.07.	 Eckhard Krüger	 70 Jahre
01.08.	 Joachim Langner	 85 Jahre
08.08.	Hans-Peter Köppe	 70 Jahre

BETHAU
27.07.	 Dietmar Nowack	 70 Jahre

GROSS NAUNDORF
18.07.	 Günter Jähnichen	 75 Jahre

LÖBEN
13.07.	 Monika Bader	 85 Jahre
22.07.	 Margitta Barz	 70 Jahre
26.07.	 Karin Bader	 75 Jahre

PREMSENDORF
12.07.	 Ursula Reinel	 85 Jahre

PRETTIN
15.07.	 Gertraud Hefter	 85 Jahre
15.07.	 Hubert Köhler	 75 Jahre
20.07.	 Angelika Wußmann	 70 Jahre
23.07.	 Günter Zwiersch	 85 Jahre
02.08.	Erika Schurad	 90 Jahre

Herzlichen Glückwunsch
den Jubilarinnen und Jubilaren der Stadt Annaburg 

und ihren Ortsteilen zum Geburtstag.

Wir wünschen Gesundheit und Wohlergehen  
und noch viele schöne Jahre im Kreis Ihrer Lieben.

Unsere Gratulation gilt auch allen Nichtgenannten.

Ihren Geburtstag in der Zeit vom 

11. Juli 2026 bis 10. August 2026 begehen:

Mitteilung an alle Jubilarinnen und Jubilare
Wenn Sie Ihren 70., 75., 80., 85., 90., 95., 100. und ab dem 100. Lebensjahr jeden 
Geburtstag begehen und nicht der Wunsch nach einer Veröffentlichung in der Presse 
besteht, melden Sie sich bitte im Meldeamt der Stadt Annaburg unter 03 53 85/7 02 37.

Dankeschön
sage ich allen,  

auch im Namen meiner Familie, 
für die vielen Glückwünsche  

und Geschenke,  
die ich anlässlich meiner

Konfirmation
erhalten habe.

Laura Plotzky Pr
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Dankeschön
sage ich allen, auch im Namen meiner lieben Eltern,  

für die vielen Glückwünsche sowie Blumen und Geschenke, die ich anlässlich meiner 

Jugendweihe 
erhalten haben.

Marie Pankrath Lebien,  
am 9. Mai 2026

Dreiköpfige FAMILIE 
SUCHT freistehendes 
EINFAMILIENHAUS 

oder VIER- bzw.  
DREISEITENHOF

Mobil 
0176/61 44 27 25

Wir freuen uns auf  
Ihren Anruf!

Familie Herrmann 



8	 Amtsblatt der Stadt Annaburg Nr. 07 vom 10.07.2026

Die Kurfürstin Hedwig und die Musik
Am Sonntag, dem 19. Juli 2026, um 15.00 Uhr, werden in der Kirche zu Hohndorf 
die „Musicalischen Frawenzimmer“ zu einem Konzert unter dem Motto: „Singet 
dem Herrn, ein neues Lied – Hedwig von Sachsen und die Musik“ erwartet. 

Zu Hause sind die Musicalischen Frawenzimmer in der Geburtsregion von Heinrich 
Schütz, rund um Bad Köstritz. 

Dem 17. Jahrhundert 
haben sich die musika-
lischen Laien verschrie-
ben. Die sieben Damen 
lieben es, gemeinsam 
Musik zu machen und 
genießen dies auch. Sie 
haben Blockflöten von 
klein bis groß, Dulziane, 
Rankett und Gemshör-
ner im Gepäck. Das 
sind außergewöhnliche 
Klänge aus alter Zeit, 
die die Seele berühren. 
Am Sonntag dürfen sie 
in der „Hedwig-Kirche“ 
Musik aus dem Umfeld 
der Kurfürstin spielen. 
Es erklingen Werke 
von Heinrich Schütz, 
Andreas Hammer-
schmidt und Michael 
Praetorius. Auch John 
Dowland darf in diesem Jahr nicht fehlen, denn wir begehen seinen 400. Todestag 
– und seine Werke sind so schön! Aber auch Landgraf Moritz von Hessen wird ein 
Werk beisteuern sowie Christoph Demantius. Was die Kompositionen und Kompo-
nisten mit Hedwig von Sachsen verbindet und wie alles zusammenhängt, erfahren 
Sie im Konzert natürlich auch.

„Wir sind Laien und wir bleiben Laien und wir wissen das auch, aber vielleicht 
können wir unsere Freude an der Musik des 17. Jahrhunderts in diesem wunderba-
ren Ambiente an unsere Gäste weitergeben“, meinen die sieben „Frawenzimmer“! 
Lassen Sie sich überraschen.

Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

ANZEIGENANNAHME 
FÜR DAS AMTSBLATT 

DER STADT ANNABURG

Annaburger Straße 2
06917 Jessen (Elster)
Tel. 0 35 37 / 26 40 23
info@druckerei-eea.de

IN PRETTIN 
Anjas Allerley

Lindenstraße 47
Telefon: 0157/53 67 02 55

Konzert in der 
Dorfkirche Axien
Am Samstag, dem 25. Juli 2026, um 
17.00 Uhr öffnet sich in der Dorfkirche 
Axien ein Fenster in eine längst vergan-
gene Klangwelt.

Der Lautenist Christoph Sommer, der 
seine musikalischen Anfänge in der Re-
gion Jessen hat, kehrt für dieses Kon-
zert in seine Heimat zurück. Auf histori-
schen Instrumenten spielt er Musik des 
berühmten englischen Komponisten 
John Dowland, dessen 400. Todestag 
in diesem Jahr begangen wird, sowie 
von Robert de Visée, seiner Zeit Laute-
nist und Kammermusiker am Hof Lud-
wigs XIV. in Versailles.

In einer Zeit voller Hektik laden die 
warmen Klänge der Laute zu einer mu-
sikalischen Reise in vergangene Jahr-
hunderte ein. Melancholische, virtuose 
und tänzerische Stücke entfalten in der 
besonderen Atmosphäre der Axiener 
Kirche ihre ganze Wirkung und lassen 
einen Klangraum entstehen, der seit 
Jahrhunderten Menschen bewegt.

Christoph Sommer konzertiert heute 
international mit namhaften Ensembles 
der Alten Musik Szene und freut sich, 
diese Musik an einem Ort zu präsentie-
ren, der mit seiner eigenen Geschichte 
verbunden ist.

Der Eintritt ist frei. Um eine Spende 
wird gebeten.

Ich möchte mich von ganzem Herzen  
bei meiner Familie, Verwandten, meinen Paten, 
unseren Nachbarn, Freunden und Bekannten 

für die vielen lieben Glückwünsche, Geschenke 
und Aufmerksamkeiten anlässlich meiner

Konfirmation
bedanken.

Ein besonderer Dank gilt Pfarrer i.R.  
Christoph Krause und allen Mitwirkenden 

für einen erfrischend emotionalen, 
wunderschönen Fest-Gottesdienst.

Dankbar und voller schöner Erinnerungen  
an einen Tag, der mir unvergesslich bleibt.

Eure  
Merle Schiller & Eltern

Lebien, am 24. Mai 2026
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Jahreshauptversammlung des Vereins  
Evang. Singschule Annaburg-Prettin e. V.
Am 16. Juni 2026 trafen sich 10 Mitglieder und 2 Gäste un-
seres kleinen Vereins zur Förderung des Singens in unserer 
Region zur jährlichen Mitgliederversammlung am Ende des 
Schuljahres.

Nach dem tollen Jubiläumskonzert vor einem Jahr in der Pret-
tiner Stadtkirche wollten wir uns der Frage stellen, ob wir als 
Verein eine Zukunft haben oder ob die Auflösung die richtige 
Reaktion auf den demografischen Wandel in unserer ländli-
chen Region ist. Denn die Vorstandsmitglieder, die z. T. bei der Gründung vor 21 
Jahren dabei waren, hatten signalisiert ihr Amt abgeben zu wollen. 

Würden wir Nachwuchs finden? Nur im Raum Annaburg-Prettin nicht. Aber wir ha-
ben uns entschlossen, größer zu denken und den Singschulverein auf den Altkreis 
Jessen: Prettin-Annaburg-Jessen-Schweinitz-Seyda auszudehnen. Denn wir sind 
überall zu klein, aber gemeinsam können wir noch etwas bewegen, so das Fazit. 

Mal schauen, was uns an musikali-
schen Aktivitäten einfällt und wer sich 
engagieren will. Einige Mitglieder, die 
diesen Schritt nicht mitgehen wollen, 
werden zum Jahresende ausscheiden. 
Andere aus der großen Region werden 
dazu kommen. 

Wenn Sie die musikalische Arbeit und 
besonders das Singen auch unterstüt-
zen möchten, sprechen Sie uns an. Tele-
fon: 03 53 86/2 24 99 (Eva-Maria Glüer)

Wir danken allen, die sich im Vorstand 
oder bei musikalischen Projekten enga-
giert oder durch ihren Mitgliedsbeitrag 
die Vereinsarbeit ermöglicht haben. Wir 
freuen uns, wenn ihr mit oder ohne Ver-
ein, dass Singen pflegt und Singaktio-
nen unterstützt. Singen tut so gut und 
fördert so das Gemeinschaftsgefühl.

Im vergangenen Schuljahr wurde durch 
Frau Glüer wieder Instrumentalunter-
richt in der Holzdorfer Grundschule 
(Blockflöte, Gitarre) angeboten. Die 
Kinder bereicherten den Lebendigen 
Adventskalender und den Weihnachts-
gottesdienst.

Singschulmitglieder gingen zum 
Herbstsingen in die Prettiner Kita und 
die Tagespflege. Am 03.10.2025 fand 
wieder „Deutschland singt und klingt“ 
auf dem Prettiner Kirchplatz statt unter 
Beteiligung des Prettiner Kirchencho-
res, des Annaburger Forstchores und 
des Gitarrenprojektes „Spontanissi-
mo“. Frau Pf. Hendgen moderierte die 
Veranstaltung. 

Auch das Singen an der Feuerschale am 
13.12.2025 war gut besucht und machte 
Freude, gemeinsam mit den Bläsern un-
ter der Leitung von Ekkehard Bechler.

Der Verein unterstützte das Projekt 
„Tontechnik für die Prettiner Stadtkir-
che“ im Frühjahr 2026 mit einer großzü-
gigen Spende.

Neben dem Einzugsgebiet werden wir 
im Jahr 2027 auch unseren Namen än-
dern. Sie dürfen gespannt sein.

Eva-Maria Glüer 
Vorsitzende des Vereins  
Evang. Singschule Annaburg-Prettin e. V.

ANZEIGENANNAHME 
FÜR DAS AMTSBLATT 

DER STADT ANNABURG

Annaburger Straße 2
06917 Jessen (Elster)
Tel. 0 35 37 / 26 40 23
info@druckerei-eea.de

IN ANNABURG 
Fr. Lehnert  |  Fr. Zscheyge

Torgauer Straße 56 
(Bestattungsinstitut Korschat)

Telefon: 03 53 85 / 2 02 23

Für die vielen Glückwünsche,  
lieben Worte und tollen Geschenke zu meiner

Jugendweihe 
möchte ich mich, auch im Namen meiner 

Eltern, herzlich bei allen Verwandten, 
Freunden und Bekannten bedanken.

Talia Deutschmann
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Dankeschön
sage ich allen, auch im Namen 

meiner lieben Eltern,  
für die vielen Glückwünsche sowie Blumen  
und Geschenke, die ich anlässlich meiner

Jugendweihe
erhalten habe.

Hailey Schlobach
Annaburg, im Mai 2026
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Eintritt frei! 

Um eine Spende für die  
musikalische Begegnung  

wird gebeten.

V
IR
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U
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S
E
N

„Musiksommer 2026“
KLASSIK – FOLKLORE – SWING

Saxophon – Darja Babko 
Zymbel – Elisaweta Gruzdowa  
Violine – Jekaterina Pozdnjakowa 
Gesang – Natalja Temruk 
Klavier – Darja Mintschenko

Freitag, 17. Juli 2026 · 19.00 Uhr · Evang. Kirche Holzdorf

Deutsch-Russländische Gesellschaft Luth. Wittenberg 
Tel.: 0 34 91 / 40 63 18

Virtuose Klänge zum 
Musiksommer 2026
Zum 23. Musiksommer im Juli 2026 wer-
den wir bei uns, in der Evang. Kirche 
Holzdorf, am Freitag, dem 17.07.2026,  
um 19.00 Uhr sechs virtuose Studenten 
und Pädagogen aus der Partnerstadt 
Mogiljow und Minsk in Kirchen und so-
zialen Einrichtungen begrüßen können.

Auch diesmal werden die belarussi-
schen Gäste mit ihrer musikalischen 
Qualität, instrumentalen Originalität 
und stilistischen Vielfalt die Herzen ih-
res (Stamm-) Publikums erobern.

Die beliebten Künstler werden die Zu-
hörer durch verschiedene Epochen und 
Genres der Musikwelt führen mit alter 
Musik über internationale Folklore und 
Evergreens.

Es erklingt das 78saitige Nationalins-
trument Zimbel mit großer Perfektion 
gespielt. Eine musikalische Weltreise 
von Piazolla über J. S. Bach bis Duke 
Ellington mit dem Saxophon. Titel aus 
Operetten, Musicals sowie gefühlvolle 
Romanzen mit einer glasklaren Sopran-
stimme oder die Violine, die an Paga-
nini erinnert. Wie gewohnt wird Darja 
Mintschenko am E-Piano einfühlsam 
die Solisten begleiten.

Die Konzerte tragen Benefizcharakter 
für die traditionell sehr beliebten inter-
nationalen musikalischen Jugendbe-
gegnungen.

Es laden ein: die Deutsch-Russländi-
sche Gesellschaft und die Kirchenge-
meinde Holzdorf

Neue Chor-Shirts nun auch für die Erzieher
Beim Fest der Vereine am 26. Mai 2026 präsentierte der Kita-Chor erstmals seine 
neuen Chor-Shirts, welche von Erich Schmidt gesponsert wurden. Kinder und Er-
zieherinnen traten in den Stadtfarben Grün und Weiß auf und sorgten damit für 
ein besonders harmonisches und einheitliches Erscheinungsbild. Das pädagogische 
Personal erhielt die neuen T-Shirts durch die größzügige Spende vom Container-
dienst Lehmann. Die Shirts stärken das Gemeinschaftsgefühl und machen den Chor 
bei seinen Auftritten sofort erkennbar.

Die Kita bedankt sich herzlich für die Unterstützung. Durch das Engagement regio
naler Unternehmen können Projekte und Anschaffungen verwirklicht werden, die 
den Kindern zugute kommen.

Das Team der Kita Abenteuerland

TAGESPFLEGE  
ANNABURG

TAG DER OFFENEN TÜR
Wir informieren Sie über gesetz-
liche Leistungen der Pflege und 
Krankenkassen, Nachbarschafts-
hilfe, Demenz und Umgang mit 
einem an Demenz erkrankten 
Angehörigen.

Mittwoch, 26.08.2026 
16.00 Uhr

in der Tagespflege Annaburg 
Markt 2 · 06925 Annaburg

Wir bitten um telefonische 
Anmeldung unter  
03 53 85/16 99 94

Leiterin der SST Jessen  
Karina Rhode

Nachbarschaftshilfe  
Juliane Hesse

Leiterin der Tagespflege  
Annaburg  

Sandy Parthu

Inhaber S. Regent
Bergweg 3

06917 Jessen

 Krankenfahrten für alle Kassen
 Fahrten zur Bestrahlung, 

Dialyse und Chemotherapie
 Kleinbus bis 8 Personen
 Schülerfahrten
 Flughafentransfer
 Rollstuhlfahrten

Mit uns kommen SieMit uns kommen Sie
sicher ans Ziel!sicher ans Ziel!
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Zuckertütenfest in der Kita Abenteuerland Annaburg
Am 12. Juni 2026 feierten wir unser lang ersehntes Zuckertütenfest. 

Der ereignisreiche Tag begann am Vormittag mit einer Waldrallye bei Familie Schul-
ze in Holzdorf. Mit viel Freude und Teamgeist meisterten die Kinder verschiedene 
Aufgaben und konnten dabei ihr Können unter Beweis stellen. Zum Schluss wurde 
sogar ein Waldkönig gekrönt. Mittags brachten uns die Eltern leckere Nudeln mit 
Tomatensoße vorbei.

Das nächste Highlight folgte am Nachmittag: Eine Tour mit dem Kremser, der von 
einem Traktor gezogen wurde. Wir genossen die gemeinsame Fahrt sowie die be-
sondere Atmosphäre zum Vereinsheim der Neuhäuser, wo uns schon die Eltern er-
warteten. 

Mit einem kleinen Programm verabschiedeten sich die Vorschulkinder von ihrer  
Kita-Zeit und präsentierten stolz, was wir gemeinsam vorbereitet hatten. Aber auch 
die Eltern mit ihren Kindern hatten ein Dankeschön für uns. Stolz trugen sie ihre 
selbst gedichteten Zeilen vor und überreichten im Anschluss einen Pflaumenbaum 
nebst Namensschild für die Kita. Der Tag klang bei einem gemütlichen Beisammen-
sein in entspannter Runde aus.

Das Zuckertütenfest war für alle Beteiligten ein schöner und unvergesslicher Tag, 
der uns noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Wir bedanken uns recht herzlich bei Familie Schulze, bei den Eltern sowie bei allen 
Helferinnen und Helfern, die zum Gelingen dieses besonderen Festes beigetragen 
haben.

Wir wünschen den Kindern einen tollen Start ins Schulleben und viel Erfolg beim 
Lernen!

Das Erzieherteam der Gruppe 4 
Kathleen, Christiane und Katja

Viel Spaß und schöne Ferien
wünschen euch  

die Clubbetreuer!
Bei schönem Wetter kann die  

Wasserrutsche genutzt werden!
Änderungen vorbehalten!  

UNSER  
FERIEN- 
PROGRAMM  

IM CLUBHOUSE

10.07. / ab 16.30 Uhr
Sitzfußball

14.07. / ab 16.00 Uhr
Eis selbstgemacht

17.07. / ab 16.30 Uhr
Knack-Turnier

22.07. / ab 16.00 Uhr
Riesenmikado 

„Bei wem wackelt es zuerst?“

24.07. / ab 16.30 Uhr 
Torwandschießen  

nach Punkten

28.07. / ab 16.00 Uhr
Smoothies selbstgemacht

29.07. / ab 16.00 Uhr 
Milchshakes selbstgemacht

30.07. / ab 16.00 Uhr
Smoothies selbstgemacht

04.08. / ab 16.00 Uhr
Freies Spiel mit Laufstelzen, 

Pedalos und Ringe werfen

07.08. / ab 16.30 Uhr
Basketball nach Punkten  

„Wer trifft den Korb?“

11.08. / ab 16.30 Uhr
Knack-Turnier

12.08. / ab 16.00 Uhr 
Eis selbstgemacht

14.08. / ab 17.00 Uhr
FerienabschlussgrillenFür die zahlreichen Glückwünsche  

und Geschenke anlässlich unserer

Hochzeit
möchten wir uns auf diesem Wege  

bei unseren Eltern, Verwandten, 
Freunden, Bekannten und 

Arbeitskollegen recht herzlich bedanken.

Marcus & Carolin Pietzsch
Prettin, im Mai 2026
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Rückblick auf das 189. 
Schloss- und Heimatfest
Miteinander gefeiert haben wir wieder in 
der dritten Juniwoche des Jahres. Dabei 
eröffneten wir unsere Festwoche erneut im 
Rahmen des Rosenfestes. Erstmals durften 
wir dabei neben Oberleutnant Hübner und 
Oberstabsfeldwebel Sternstein von unserer Bundeswehrpa-
teneinheit auch eine Abordnung aus unserer Partnerstadt 
Verl begrüßen. Bürgermeister Robin Rieksneuwöhner war 
dafür mit seinen Kollegen aus Rat und Verwaltung nach An-
naburg gereist.

Anders als in den letzten Jahren feierten wir diesmal auf 
dem großen Vorderschlosshof. Die Bauarbeiten an unserem 
Renaissanceschloss lassen ein Fest an gewohnter Stelle ab-
sehbar nicht zu. Diese Entwicklung hat sich aber als glück-
liche Fügung herausgestellt. Der neue Ort bietet sehr viel 
Potenzial.

Unsere nun ehemalige 3. Rosenprinzessin Cäcilia eröffnete 
unsere Festwoche und wurde dann abgekürt. Ihren emotio-
nalen Rückblick auf das Amtsjahr und mehr noch ihre wun-
derbar gelebte Zeit als Rosenprinzessin wurde vom Publikum 
mit Standing Ovations honoriert.

Nach einem abwechslungsreichen Programm zwischen da-
mals und heute, mit Musik, Gesang und Humor wurde dann 
das Geheimnis um die vierte Annaburger Rosenprinzessin ge-
lüftet. Erstmals stand die neue Hoheit dabei bereits vor ihrer 
Kürung mit auf der Bühne.

Dass unsere Rosenfestmoderatorin Nane Noa „die Neue“ ist, 
hat sogar das Ensemble des Festes überrascht.

Die zahlreichen Ehrengäste, Rosenprinzessin Amy aus San-
gerhausen, Weinprinzessin Michelle und Spargelprinzessin 
Kiara aus Jessen, die Glücksburger Heidekönigin Lara, Miss 
Elbenixe Annekatrin aus Elster, beide Weinprinzen Tino und 
Markus aus Schweinitz, die Gorsdorfer Bienenkönigin Peggy, 
unsere ehemaligen Rosenprinzessinnen Emma und Paula so-
wie Matthias Lieschke, Jürgen Dannenberg und Peter Kerz 
gratulierten der frisch gekürten Nane. 

An dieser Stelle nochmals ganz herzlichen Glückwunsch an 
unsere 4. Rosenprinzessin Nane und viel Freude bei den an-
stehenden Erlebnissen in deiner Amtszeit.

Nach unserer traditionellen Kaffeetafel für die Seniorinnen 
und Senioren unserer Stadt am Donnerstagnachmittag – be-
gleitet vom Käpt’n Kuck Trio, folgte am Abend die Auslosung 
unseres diesjährigen Gewinnspiels. Dabei stellte sich heraus, 
dass die eingebaute Fragenfalle diesmal kräftig zugeschnappt 
hat. Lediglich drei Einsendungen waren korrekt. Damit hatte 
man in diesem Jahr schon mit den richtigen Antworten ge-
wonnen.

Der Abend wurde dann aber doch noch für alle Anwesenden 
ein großer Spaß. Der Musicaldarsteller, Schauspieler und Komi-
ker Lars Redlich sorgte für großartige Stimmung im Festzelt.

Am Freitagabend hieß es dann „Zelt auf, Film ab – Annaburg 
im Kinofieber!“. Ein hollywoodreifer Abend im Filmpalast zu 
Annaburg (Zitat) begeisterte unser Publikum. Die wunderba-
ren Beiträge von Kita, Schule, Sportgruppen, Vereinen, Feu-
erwehr, Einzelpersonen und anderen brachten das Zelt zum 
Kochen. Und dies zusätzlich zum ohnehin warmen Festwo-
chenwetter.

Der Preis für die beste (und umfangreichste) Filmset-Ausstat-
tung geht in diesem Jahr zweifellos an den Wohngebietsver-
ein „Neuhäuser hinter dem Neugraben“ e. V. Bei Filmmusik 
und bester Tanzeinlage lagen mehrere Künstler nah beiein-
ander. Zu unserer Freude, war eine Preisverleihung hier nicht 
erforderlich.

Das (zu 50 Prozent) neue Moderatorenduo Yvonne Schlobach 
und Peter Kerz hielt unsere „Filmgala“ zusammen und prä-
sentierte ein rundum gelungenes Kinoerlebnis.

Der Samstag war wieder von Mittag bis Abend ganz auf unse-
re jüngsten Gäste vorbereitet. Von Kinderspielen im Schloss-
graben über Zaubershow im Festzelt bis Fackelumzug durch 
Annaburg gab es wieder viel zu erleben.

Am späteren Abend hatten wir dann zwei parallele Veran-
staltungen im Angebot. Zum einen spielte ganz traditionell 
mit „Radio Nation“ eine Live-Band im Festzelt. Aber auch 
alle Fußballbegeisterten sollten auf ihre Kosten kommen. Da-
rum wurde das Gruppenspiel der Fußballweltmeisterschaft – 
Deutschland gegen die Elfenbeinküste – per Public Viewing 
auf dem Festplatz übertragen.

Einen ganz neuen Pro-
grammpunkt hatten 
wir am Sonntag im An-
gebot. Erstmals luden 
wir zum Frühschoppen 
mit Vereinswettstreit 
ein. Zahlreiche Vereine 
folgten der Einladung 
und mittels kleiner 
Spiele, wie Bierrutsche, 
Wettnageln und Bier-
deckelzielwurf wurden 
die besten Teilnehmer 
ermitteln.

Am Ende gewann der 
SV Grün Weiß Annaburg 
e. V. den Hauptpreis so-
wie einen Wanderpokal, 
der Annaburger Hallen
radsportverein e. V. lan-
dete auf Platz zwei und der Förderverein der Grundschule 
Annaburg e. V. auf dem dritten Rang. 

Die Idee des Vereinsfrühschoppens kam bei allen sehr gut an. 
Daher werden wir diesen Programmpunkt ganz sicher beibe-
halten und freuen uns schon auf die zweite Auflage in 2027.
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Als Organisatoren und Gastgeber sind wir für Rückmeldun-
gen zum 189. Schloss- & Heimatfest wieder sehr dankbar. Nur 
so können wir das Fest im Sinne unserer Gäste auch künf-
tig weiterentwickeln. Alle Mitglieder stehen dafür gern zur 
Verfügung. Alternativ kann auch eine Mail an LobundKritik@
Heimatfestverein-Annaburg.de geschickt werden.

Abschließend danken wir unseren Sponsoren, Spendern und 
Unterstützern, ohne die ein Fest am Fuße des Renaissance-
schlosses Annaburg nicht möglich wäre:

EDEKA Marktplatz Höhne, Löwenapotheke Annaburg, Elektro- 
Griesa Annaburg, EnFo AG, DRK Kreisverband Wittenberg e. V., 
Stadt Annaburg, Ortschaftsrat Annaburg, Schaustellerfamilie 
Tino Sperlich, Festzeltbetriebe Meritz, Intersport Klöpping, 
EMB Energie Brandenburg GmbH, Friseursalon Jana Mahler, 
Physiotherapie Birgit Koch, Abwasser-Gülle-Biogas GmbH, 
Handelsvertreter Helmut Rehwald, Schwandental Deutsch-
land GmbH, Annaburger Nutzfahrzeug GmbH, Sparkasse  

Wittenberg, Matthias Lieschke, Gasthaus „Goldener Ring“, 
Bezirksschornsteinfegermeister Oliver Neubauer, Transport- 
und Handels GmbH Elster, Heizung- und Sanitärtechnik Jürgen  
Krienitz, Landgut Heideck e. G., Landgut „Dreikirchen“ e. G., 
zbo Bau GmbH Jessen, Rehain Naturstein GmbH, Bestattungs-
institut Korschat – Nadine Lehnert, Autohaus Gottwald e. K. 
Jessen, Feuerlöschgeräteservice Dziabel, Friedhofsgartenbau 
Sabine Griehl, Ingenieurbüro Tiefbau GmbH, Steffen Andrä 
Transporte GmbH, Back- & Kaffeehaus Käpernik, Bäckerei 
& Konditorei Wußmann, Projektlogistik Wille GmbH, Farben 
Müller Annaburg, Trockenbau NOHL GmbH, Landbäckerei 
Schröder, Steuerberaterin Susann Schuster, Agrodienst eG 
Jessen, Wittig GmbH, Annett Rödler sowie Danny Mietzsch 
– Atzegraphy, die Schülerinnen & Schüler unserer Sekundar-
schule und alle Kuchenbäckerinnen & -bäcker.

Für alle Mitglieder des Heimatfestvereins Annaburg 1837 e. V.
Stefan Schmidt
Vereinsvorsitzender

Jagdgenossenschaft 
Prettin/Hohndorf

Zur Mitgliederversammlung 

am Dienstag, dem 28.07.2026,  
um 18.00 Uhr

im Foyer des Gemeinschaftshau-
ses Prettin werden hiermit alle 
Eigentümer von Grundflächen, 
die zum gemeinschaftlichen 
Jagdbezirk Prettin/Hohndorf ge-
hören und die Jagdpächter recht 
herzlich eingeladen.

Tagesordnung

1. 	 Begrüßung
2. 	 Feststellung der  

ordentlichen Ladung
3. 	 Bestätigung der  

Tagesordnung
4. 	 Feststellung der  

Beschlussfähigkeit
5.	  Protokollkontrolle
6. 	 Bericht Vorstand für  

die Jahre 2024/2025
7. 	 Kassenbericht für die  

Pachtjahre 2024/2025
8. 	 Bericht  

Revisionskommission
9. 	 Diskussion zu den Berichten
10. 	Entlastung Vorstand und 

Revisionskommission
11. 	Erläuterungen von Herrn 

Barabas zu den Themen  
Satzung, Jagdpachtverträge,  
Neuverpachtung

12. 	Anträge der Revierinhaber 
1/2/4 – vorzeitige Verlänge-
rung der Jagdpachtverträge

13.	 Anträge der Revierinhaber 
1/2/3/4 – Streichung § 6 
Abs. 2 im Jagdpachtvertrag

14. 	Abstimmung zu den  
Anträgen

15. 	Abstimmung über die  
Auszahlung der Jagdpacht 
für die Jahre 2023/2024/2025

16. 	Berichte der Jäger
17. 	Sonstiges

Der Jagdvorstand

http://LobundKritik@Heimatfestverein-Annaburg.de
http://LobundKritik@Heimatfestverein-Annaburg.de
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Neues aus der Grundschule Michael Stifel Annaburg
Sportfest & 2. Sponsorenlauf – Gemeinsam stark für eine gute Sache!

Am 12. Juni 2026 war es wieder so weit. Die Grundschule Michael Stifel konnte ein 
erfolgreiches Sportfest durchführen. Dank der großartigen Pflege und Vorbereitung 
des Stadions durch Frau K. Kriening und Herrn Lehmann sowie dem passenden 
Wetter fanden alle Schüler ideale Wettkampfbedingungen vor.  

Wiederum galt es, sich im Weitsprung, Schlagballweitwurf und 50 m-Lauf zu mes-
sen. Nach einer musikalischen Erwärmung, die von Hanna und Lilli (beides Mäd-
chen aus der 4. Klasse) einstudiert und vorgeführt sowie mit dem Gute-Laune-Song 
abgerundet wurde, begannen die Wettkämpfe an den verschiedenen Stationen.

Beim Absolvieren des Dreikampfes strengten sich alle Kinder enorm an. Jeder 
versuchte sein Bestes zu geben und einige Schüler erbrachten sogar persönliche 
Höchstleistungen.

Zum zweiten Mal wurde an der Grundschule Michael Stifel ein Sponsorenlauf aus-
getragen. Das Wetter meinte es zu diesem Zeitpunkt noch gut mit allen und so gin-
gen zuerst die Mädchen und Jungen aus der Schuleingangsphase an den Start. Für 
sie hieß es, 10 Minuten locker zu laufen, auch das Walken war erlaubt. Angefeuert 
von den großen Schülern und bejubelt von Eltern und Gästen, drehten sie Runde für 
Runde und erreichten schließlich voller Stolz das Ziel. 

Danach zeigten die Dritt- und Viertklässler, was in ihnen steckt. Sie mussten aller-
dings 15 Minuten laufen, was bei dem einen oder anderen doch im Vorfeld für ein 
mulmiges Gefühl sorgte. Aber auch sie liefen wie richtige Profis und erhielten eben-
falls tatkräftige Unterstützung von allen Gästen. Als dann sogar Schüler der 1. und 
2. Klasse noch einmal mitliefen und ihre großen Vorbilder anfeuerten, war kein Hal-
ten mehr. Jeder gab nun noch einmal alles, um die geforderte Zeit durchzuhalten.

So kam eine Menge Geld für die Anschaffung neuer Tablets, die die Kinder intensiv 
im Unterricht nutzen werden, zusammen. 

Dank der Kinder und Eltern, die sich auf die Socken gemacht haben, um Sponsoren 
zu finden und durch die großzügigen Spenden der Sponsoren können wir uns über 
eine unglaubliche Summe von mehr als 4.615,00 € freuen.

Als Ausgleich für die großen Kraftanstrengungen und im Rahmen des Kindertages 
gab es natürlich auch Überraschungen für alle Schüler. Bei der lustigen „Sti(e)felsta-
tion“ konnte so mancher sein Talent beim Stiefelweitwurf, Stiefelwassertransport 
sowie beim Elefantenrennen unter Beweis stellen. Eine große Freude bereiteten 
diesmal auch die Fußballstationen, die wegen der laufenden WM zusätzlich einge-
baut wurden. 

Auch die Sparkasse Wittenberg mach-
te es wieder möglich, dass die Button-
maschine immer wieder zum Einsatz 
kam, damit sich die Kinder einen „Er-
innerungsbutton“ anfertigen konnten. 

Eine riesengroße Freude bereiteten uns 
Edeka und die Bäckerei Schröder aus 
Annaburg. Sie sponserten für alle Kin-
der und Helfer kostenlos Bratwürst-
chen und Brötchen. Herzlichen Dank 
dafür. Wir wissen das sehr zu schätzen.

Nach dieser Stärkung und dem leckeren 
Slush-Eis vom Förderverein konnten 
sich die Athleten noch wahlweise beim 
Fußball oder beim Ball übers Netz so 
richtig auspowern, um die Zeit bis zur 
Siegerehrung zu überbrücken. 

Lautstark wurden dann die 3 besten 
Mädchen sowie die 3 besten Jungen 
jeder Klassenstufe bejubelt und mit Ur-
kunden und Medaillen des Förderver-
eins geehrt.

Ein herzliches Dankeschön geht an 
die vielen Eltern, Großeltern und Ver-
wandten unserer Schulkinder, die tat-
kräftig beim Sportfest mitgeholfen und 
die Grundschule so klasse unterstützt 
haben. Ohne ihre Hilfe wäre manches 
nicht möglich gewesen.

Zum Abschluss ist es uns eine Herzens-
angelegenheit, dem Förderverein der 
Grundschule zu danken. Immer wieder 
ermöglichen sie es, uns bei Veranstal-
tungen der Schule zu unterstützen und 
präsent zu sein. 

J. Meißner – im Namen des Teams der  
GS Michael Stifel Annaburg
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Wieder Pokalsieger beim „Supersprinter“ 
Beim Wettbewerb „Landkreis Wittenberg sucht seine Supersprin-
ter“ stellte die Grundschule Michael Stifel Annaburg abermals die 
höchste Prozentzahl an Teilnehmern im Vergleich zur Gesamtschü-
lerzahl der jeweiligen Schule und wurde somit zum 3. Mal in Folge 
Sieger bei der Schulwertung um den Pokal des Landrates des Land-
kreises Wittenberg.

Alles begann damit, dass am 11. März 2026 ca. 50 Schüler am Vorausscheid des 
Supersprinterwettbewerbs in der Mehrzweckhalle in Jessen teilnahmen. Dort galt 
es, so schnell wie möglich eine Strecke von 30 m fliegend zu sprinten. Groß war 
die Freude als feststand, dass sich mehr als ein Viertel der Teilnehmenden für das 
Finale im April qualifiziert hatten.

Bei idealen Temperaturen fand dann am 25. April 2026 das Finale im Arthur-Lam-
bert-Stadion in Wittenberg statt.  Dort musste jeder im Vorlauf um den Einzug in 
die Finalläufe kämpfen; dies gelang tatsächlich fast 50 % unserer Schüler.

Die Anspannung kurz vor Beginn der Finalläufe war bei den Kindern deutlich zu 
spüren. Letzte Tipps wurden durch die Eltern gegeben; dann war es endlich so weit.

Alle qualifizierten Schüler zeigten noch 
einmal, was in ihnen steckt und tat-
sächlich gelang es Lea Meissner, Ma-
tilda Barth und Connor Heinisch nach 
einem spannenden Rennen, das Podest 
zu besteigen.

Mit Stolz erfüllt und sehr glücklich 
wurden Matilda, als Zweitschnellstes 
Mädchen des Landkreises Wittenberg, 
und Lea, als Drittschnellstes Mädchen 
des Landkreises Wittenberg, ausge-
zeichnet und konnten sich somit eine 
Silbermedaille bzw. eine Bronzemedail-
le umhängen. 

Damit hatten sich unsere beiden Erst-
klässlerinnen auch die Teilnahme am 
28. Internationalen Leichtathletik- 
Meeting in Dessau am 19.06.2026 ge-
sichert.

Connor Heinisch erkämpfte sich bei 
seiner 3. Supersprinterteilnahme den  
2. Platz und trägt jetzt den Titel 
„Zweitschnellster Junge in seiner AK 
im Landkreis Wittenberg“. 

Auch er erhielt eine Einladung für die 
Teilnahme in Dessau.

Erfolgreiche 4., 5. und 6. Plätze beleg-
ten Mila Harmann, Lina Jähnichen 
und Oskar Meissner.

Wir danken recht herzlich den Kindern 
für ihren Einsatz und vor allem den El-
tern für ihre tatkräftige Unterstützung!

Der Siegerpokal hat einen Ehrenplatz 
in unserem Foyer der Grundschule er-
halten.

Jacqueline Meißner
Grundschule Michael Stifel Annaburg

GABI 
SCHMIDT

BÜRO LEBIEN
Alte Annaburger Str. 16 A

OT Lebien
06925 Annaburg

Tel.: 03 53 86 / 12 91 20

BÜRO REHAIN
Rehain Nr. 25
OT Rehain

06917 Jessen (Elster)
Tel.: 0 35 37 / 21 54 37

Mobil: 0172 / 9 71 01 55

Und immer sind da Spuren deines Lebens, Gedanken, Bilder und Augenblicke. 
Sie werden uns an dich erinnern, uns glücklich und traurig machen 

und dich nie vergessen lassen.

In aller Stille haben wir Abschied genommen von meiner lieben Ehefrau, 
herzensguten Mutter, Schwiegermutter und liebevollen Oma

Rosemarie Ebermann
* 21.09.1938             † 26.05.2026

Herzlichen Dank sagen wir allen Verwandten, Freunden und Bekannten, die in 
Gedanken bei uns waren, sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre 
aufrichtige Anteilnahme in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt dem DRK-Pflegeteam Prettin, dem Palliative-
Care-Team Wittenberg und der Physiotherapie Birgit Koch sowie Frau Nadine 
Lehnert und ihrem Team vom Bestattungsinstitut Korschat für die würdevolle 
und einfühlsame Begleitung.

In liebevoller Erinnerung 
Walter Ebermann 
Tochter Annett mit Dirk,  
Michael und Carolin

Prettin, im Juni 2026
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SV Grün Weiß Annaburg

Auflösung der Spielgemeinschaft

Seit dem Jahr 2020 bestand eine Zusammenarbeit zwischen dem SV 
Grün Weiß Annaburg und der LSG Lebien. Diese begann zunächst 
in Form einer Spielgemeinschaft unserer 2. Männermannschaft und 
der LSG. Aufgrund personeller Herausforderungen auf beiden Seiten stellte diese 
Konstellation eine geeignete Lösung dar.

In den folgenden Jahren entwickelte sich die Zusammenarbeit erfolgreich. Ein Hö-
hepunkt war der Aufstieg in die Kreisoberliga im Jahr 2022.

Juni 2022 nach dem Aufstieg der SG in die Kreisoberliga und dem letzten Spieltag  
der I. Männermannschaft in der Landesklasse

Die Saison 2022/23 beendete die 1. Männermannschaft des SV Grün Weiß Annaburg 
auf dem 8. Tabellenplatz der Landesklasse. Auch hier führten personelle Verände-
rungen dazu, dass beide Vereine ihre Kräfte bündelten und fortan nur noch gemein-
sam als Spielgemeinschaft antraten. In der Saison 2023/24 konnte die Mannschaft 
mit der Vizemeisterschaft in der Kreisoberliga Wittenberg einen großen sportlichen 
Erfolg feiern.

Mit dem Abschluss der Saison 2025/26 belegt die Spielgemeinschaft den letzten 
Tabellenplatz der Kreisoberliga und muss den Abstieg in die Kreisliga hinnehmen. 
Der Abstieg wird jedoch nicht die einzige Veränderung zur Saison 2026/27 sein. 
Die Spielgemeinschaft wird nach 6 Jahren erfolgreicher Zusammenarbeit aufgelöst.

Der SV Grün Weiß Annaburg wird zur kommenden Saison wieder mit einer eigen-
ständigen Männermannschaft am Spielbetrieb teilnehmen.

Wir bedanken uns bei der LSG Lebien für die Zusammenarbeit und wünschen für 
die Zukunft alles Gute.

Vorstandsmitteilung

Mit Bedauern hat der Vorstand die Rücktrittserklärung unserer Jugendleiterin Doreen 
Hurtzig zur Kenntnis genommen. Doreen tritt aus persönlichen Gründen von ihrem 
Amt als Jugendleiterin und Vorstandsmitglied des SV Grün Weiß Annaburg zurück.

Der Vorstand bedankt sich herzlich für ihr zehnjähriges Engagement. Eine derart 
lange Amtszeit im Ehrenamt ist heute keine Selbstverständlichkeit. Umso größer ist 
unser Dank für ihren unermüdlichen Einsatz und umso mehr wird sie dem Vorstand 
künftig fehlen.

Doreen übernahm die Leitung der Jugend in einer sportlich und organisatorisch 
schwierigen Phase. Mit großem Engagement und viel Herzblut hat sie die Nach-
wuchsarbeit über Jahre hinweg entscheidend mitgestaltet und weiterentwickelt.

v.l.n.r.: Riana Fröbe und Doreen Hurtzig bei 
der Unterstützung der Männer am Spieltag

Zu Beginn ihrer Amtszeit war es dem 
SV Grün Weiß Annaburg kaum möglich, 
eigenständige Mannschaften in den 
Altersklassen der E- und D-Jugend zu 
stellen. Spielgemeinschaften waren be-
reits damals notwendig, um den Spiel-
betrieb aufrechtzuerhalten.

Heute präsentiert sich die Nachwuchs
abteilung deutlich positiver. Neben ei-
ner Bambini-Mannschaft verfügt unser 
Verein über eigenständige Mannschaf-
ten in der F-, E- und D-Jugend. Beson-
ders erfreulich ist, dass die E-Jugend in 
der kommenden Saison voraussichtlich 
erstmals seit vielen Jahren wieder mit 
zwei Mannschaften am Spielbetrieb 
teilnehmen kann.

Ergänzt wird dies durch die C-Ju-
gend-Spielgemeinschaft mit Prettin, die 
inzwischen in ihr zweites gemeinsames 
Spieljahr geht. Die aktuellen B-Jugend-
spieler werden in den Männerbereich 
wechseln und den nächsten Schritt ih-
rer sportlichen Entwicklung gehen.

Der Wunsch, künftig wieder eine eige-
ne A-Jugend stellen zu können, bleibt 
weiterhin ein gemeinsames Ziel unse-
res Vereins. Die hierfür geschaffenen 
Grundlagen und die nachhaltige Ent-
wicklung unserer Nachwuchsarbeit 
tragen jedoch in besonderem Maße die 
Handschrift von Doreen Hurtzig.

Ihr Engagement beschränkte sich je-
doch nicht ausschließlich auf die Nach-
wuchsarbeit. Mit der Gründung der 
Spielgemeinschaft im Männerbereich 
erklärte sich Doreen bereit, zusätzlich 
die Aufgabe der Mannschaftsleiterin zu 
übernehmen. Auch dort brachte sie sich 
mit viel Einsatz und Zuverlässigkeit ein 
und unterstützte die Mannschaft über 
ihre eigentlichen Aufgaben hinaus. 
Dieses außergewöhnliche Engagement 
verdient besondere Anerkennung.

Für ihren weiteren privaten und sport-
lichen Weg wünscht der Vorstand 
Doreen alles Gute, viel Gesundheit 
und weiterhin viel Erfolg. Auf unseren 
Sportplätzen wird sie jederzeit ein gern 
gesehener Gast bleiben.

Vielen Dank für zehn Jahre engagierte 
Vorstands- und Jugendarbeit!

 Grundpfl ege
 Behandlungspfl ege
 Pfl egevisite
 Betreuungs- und 
Entlastungsleistung

Häuslicher Pfl egedienst
An der alten Ziegelei 1
OT Axien · 06925 Annaburg
Tel.: 03 53 86/2 34 94
24h Bereitschaftsnummer: 0174/8 55 08 35

Tagespfl ege
An der Schule 2
OT Prettin · 06925 Annaburg
Tel.: 03 53 86/61 91 61
Öffnungszeiten: Mo. – Fr.  08 – 16 Uhr

www.pfl egedienst-daeumichen.de

 Beratungs-
gespräche

 Haushaltshilfe
 Hausnotruf
 u. v. m.

Fußpfl ege & Podologie



Amtsblatt der Stadt Annaburg Nr. 07 vom 10.07.2026	 17

SV Grün Weiß Annaburg

Spiele Juli/August

Testspiele Vorbereitung

So., 26.07.2026	 14.00 Uhr	 SV Grün Weiß Annaburg –  
		  SV Eintracht Elster II

01.08./02.08.2026 	 	 Gegner zum Redaktionsschluss noch offen

08.08./09.08.2026 		  Gegner zum Redaktionsschluss noch offen

Sa. 15.08.2026	 15.00 Uhr 	 SV Grün Weiß Annaburg – SV Grün-Weiß Linda

Ergebnisdienst

NACHWUCHS

E-Jugend / 1. Kreisklasse Wittenberg

SV Grün Weiß Annaburg – SV Grün-Weiß Wörlitz 	 1:10 
Torschützen: M. Miersch

D-Jugend / 1. Kreisklasse Wittenberg Nord

SV Grün Weiß Annaburg – Malterhausener SV 	 0:6 o.W.

C-Jugend / Kreisliga Wittenberg

JSG Lutherkicker II – SG Schlosskicker United (Flex) 	 9:1 
Torschützen: H. Müller

SG Schlosskicker United (Flex) – Zahna/Abtsdorf/Mühlanger/Elster (Flex) 	3:1 
Torschützen: 2x J. Engelhardt, M. Groskurt

B-Jugend / Landesliga Staffel 3

SV Blau-Rot Pratau (U17) – NSG Jessen/Annaburg 	 4:1 
Torschützen: B. Woigk

NSG Jessen/Annaburg – FC Eintracht Köthen 	 6:2 
Torschützen: 3x B. Woigk, J. Lorch, J. Dietel, L. Pradel

Männer / PTE Kreisoberliga Wittenberg

SG Annaburg/Lebien – SV Blau-Rot Pratau 	 2:6 
Torschützen: 2x J. Engelhardt

SV Graf 09 Zeppelin Abtsdorf – SG Annaburg/Lebien 	 8:2 
Torschützen: N. Guttenberger, P. Schmolke

SG Annaburg/Lebien – SV Einheit Wittenberg 	 1:4 
Torschützen: M. Hurtzig

Die neue Saison steht vor der Tür!

Alles rund um unsere Männermann-
schaft, die Vorbereitung und den Start 
in die Kreisliga Wittenberg erfahrt ihr in 
der nächsten Ausgabe des Amtsblattes.

Bleibt gespannt. Forza Grün-Weiß!

Kartenvorverkauf zum 
gemütlichen 
Kaffeetreff
Fast ein ganzes Jahr 
ist nun vergangen, 
seit die Neuauflage 
des Prettiner Stadt-
festes im Schlossgarten für Begeiste-
rung sorgte. Es war der Beginn vieler 
neuer Traditionen. 

Eine davon ist der gemütliche Kaffee-
treff. Viele Gespräche, selbstgebacke-
ner Kuchen und das Engagement zahl-
reicher Freiwilliger bescherten Freude 
über einen Anlass zum Zusammenkom-
men.

Auch in diesem Jahr lädt der Prettiner 
Heimat und Kultur e. V. am Mittwoch, 
dem 12.08.2026, um 14.30 Uhr wie-
der zum gemütlichen Kaffeetreff im 
Schlossgarten ein. 

Da der Zuspruch im vergangenen 
Jahr so groß war, wird es diesmal ei-
nen Kartenvorverkauf geben. Ab dem 
15.07.2026 können bei Anjas Allerley 
die begehrten Karten erworben wer-
den. Zusätzlich findet am 15.07. und 
24.07.2026, jeweils von 16.00 – 17.30 
Uhr, ein Kartenvorverkauf im Jugend-
club Prettin statt. 

Für 6 € je Karte gibt es Kaffee, Wasser 
und freie Auswahl am Kuchenbüfett.

Der Prettiner Heimat und Kultur e. V. freut 
sich über Ihr zahlreiches Erscheinen!

KARTEN- 
VORVERKAUF
KAFFEETREFF
ZUM STADTFEST  
PRETTIN  
AM 12.08.2026

VORVERKAUFS- 
TERMINE: 
15.07. & 24.07.2026

WO?	 JUGENDCLUB PRETTIN 
WANN?	 16.00 – 17.30 UHR

PREIS PRO KARTE: 6,00 €

Traurig sind wir, dass wir dich verloren haben. 
Dankbar sind wir, dass wir mit dir leben durften. 
Getröstet sind wir, dass du in Gedanken weiter 
bei uns bist.

Danke
für alle Verbundenheit, 
für alle tröstenden und mitfühlenden Worte, 
für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten, 
für Blumen und Geldzuwendungen, 
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft.

Unser besonderer Dank gilt der Gemeinschafts
praxis Chr. Wagner / S. Trabitz, dem Pflege
personal vom DRK Team Prettin, dem Therapie
zentrum Höcke sowie Nadine Lehnert und ihrem 
Team vom Bestattungsinstitut Korschat.

In stiller Trauer 
Tochter Olivia Joecks 
Tochter Andrea und Jürgen Christ 
Enkel Stefan, Anna-Lena und Nadine

Prettin und Winterstettenstadt, im Juni 2026

Edith 
Joecks

* 22.12.1940 
† 18.05.2026
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2. Plossiger 
Bauernolympiade

1 	 Hindernisparcours 
„Rette das Kälbchen“

2 	 Gummistiefelsuche

3 	 Ring-Angeln mit der 
Schubkarre

4 	 Schweine mästen

5 	 Kühe melken

JETZT ANMELDEN!

KON 
TAKT

Save the Date!
30.08.2026

ROXANA EBERLEIN 
0172 / 469 26 62

IN 2ER-TEAMS

SAVE THE DATE!

DORFFEST PLOSSIG  
vom 28. – 30.08.2026

Das komplette Programm gibt  
es in der nächsten Ausgabe!

Prettiner Kegler feiern Doppelsieg in der Kreisklasse
Die Kegler des KC Blau-Weiß Prettin haben die Saison in der Kreisklasse Männer 
(Regionalbereich Torgau-Oschatz) dominiert. Mit einer überragenden Mannschafts-
leistung sicherten sich die Teams die Plätze eins und zwei. Nach dem 8. Spieltag in 
der Kreisklasse Männer zieht der KC Blau-Weiß Prettin eine positive Bilanz. 

Die erste Mannschaft führt das Klassement mit 12:4 Punkten und sechs Siegen 
aus acht Spielen an. Mit insgesamt 12.373 Holz stellte das Team zudem die bisher 
höchste Gesamtholzzahl der Liga.

Direkt dahinter folgt die zweite Vertretung des Vereins auf dem zweiten Tabellen-
platz. Mit fünf Siegen und 10:6 Punkten ist die Mannschaft punktgleich mit dem 
Dritten, BW Langenreichenbach III (9.923 Holz). Aufgrund der höheren Holzzahl von 
11.700 Holz behauptet Prettin II jedoch den Vorsprung im direkten Vergleich.

Auf den weiteren Plätzen folgen der SSV 1952 Torgau III mit 6:10 Punkten auf Rang 
vier und der SV Beilrode 09 II (2:14 Punkte) als Tabellenschlusslicht. 

Nordstraße 1 · 06917 Jessen (Elster) · Telefon: 0 35 37 / 21 23 22 · www.colorit-malerfachbetrieb.de

Klassische und exklusive Maler- & Tapezierarbeiten

Fassadendämmung & Fassadensanierung

Strukturputze für Innen und Außen

Danke
sagen wir all denen, die meinem Mann im Leben  
Liebe, Freundschaft und Wertschätzung schenkten  
und seine besondere Art verstanden haben, Dinge  
mit Gelassenheit, Geduld und Humor zu nehmen.

Hubert Höppe
Danke für alle Zeichen der Verbundenheit in der Zeit des Abschieds,  
die auf so vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht wurden.

Unser besonderer Dank gilt den Schwestern des ambulanten Pflegedienstes  
vom Roten Kreuz, dem Team des Bestattungsinstitutes Krüger, dem Trauerredner  
Günter Krüger für die einfühlsamen Worte am Grab sowie Reck‘s Blumenboutique.

	 In liebevoller Erinnerung 
Groß Naundorf, im Juni 2026	 Isolde und Familie
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SV Grün Weiß Annaburg –  
Abteilung Bogensport
Zu dritt starteten die SV Grün Weiß-Bogenschützen  
bei der LM Feldrunde am 25.04.2026 in Merkwitz. 

Ausgerichtet wurde diese Landesmeisterschaft vom Bogensport-
bund Sachsen-Anhalt e. V.

Die Feldrunde gehört eigentlich nicht zu unserer Übungsdisziplin, statt gerader 
Schießbahn geht es hier querfeldein und durch den Wald. Schwierig ist das Schät-
zen der Entfernungen bei unterschiedlichen Geländehöhen und unsicherem Stand. 

In Vierer-Teams ging es durch einen Parcours mit je 12 Zielen in zwei Durchgängen 
mit einer Gesamtstrecke von ca. 10 km. Das war eine große Herausforderung, je-
doch mit extrem hohem Spaßfaktor. 

In den Pausen fanden tolle Gespräche und reger Erfahrungsaustausch statt. Mit 
zwei Bronzemedaillen und einem guten 4. Platz war es eine gelungene Turnierteil-
nahme.

Ergebnisse:

Henrik Pischel	 Platz 3	 Compound Herren mit 286 Ringen 
Nadine Jäger	 Platz 3	 Blankbogen Damen Ü50 mit 108 Ringen 
Matthias Neumann	 Platz 4	 Jagdbogen Herren Ü65 mit 148 Ringen

Am 16.05.2026 fand der 
19. Hobusch-Wanderpo-
kal, ausgerichtet vom 
BSC Dessau e. V., statt. 
Bei etwas kühlem, aber 
trockenen Wetter gingen 
5 Bogenschützen an den 
Start – Sophia, Philipp, 
Christian, Matthias und 
Henrik. 

Wie gewohnt durften 
sich die Aktiven bei der 
Bogenkontrolle einen 
Eis-Gutschein oder einen 
kleinen Halbbitterlikör 
(nur Erwachsene und für 
den Verzehr nach dem 
Wettkampf) abholen. 

HEIMATFESTPOKAL 
IM KEGELN

Der Kegel-Club Blau-Weiß 
Prettin e. V. „Gut Holz“ 

lädt zum Kegelturnier ein! 

06.06. bis 
31.07.2026
auf der Kegel

bahn Prettin 
Gespielt wird in  

4er Mannschaften  
(2x 30 Wurf pro Spieler).  

Bitte Turnschuhe mitbringen.
Gemischte Mannschaften 

und Kinder sind erwünscht  –  
keine Aktiv- und 

Vereinskegler. 

Die Startgebühr pro 
Mannschaft beträgt 15,00 €.

Anmeldung der Mannschaften 
(jeweils 4 Spieler) ab 

dem 06.06.2026  beim 
Sportsfreund Heinz Meißner 
unter Telefon: 01520 / 2 77 
22 36 (abweichende bzw. 
Wunschtermine sind nach 

Vereinbarung möglich)
Die drei Siegermannschaften 
und die besten Einzelkegler  
werden zum Heimatabend 

am 14. August 2026 
ausgezeichnet. 

In zwei Durchgängen waren bei die-
ser 144er-DBSV-Runde je 36 Pfeile auf 
die Entfernungen 20 m, 30 m bzw. 50 
m zu platzieren. Bei 98 Startern flogen 
somit fast 7.000 Pfeile auf 28 Scheiben. 
Für uns war es ein sehr erfolgreiches 
Turnier, Sophia konnte in ihrem ersten 
Turnier souverän den zweiten Platz er-
ringen. Drei Punkte mehr und es wäre 
Platz eins geworden.

Ergebnisse:

Henrik Pischel	 Platz 1 
Compound Herren mit 644 Ringen

Philipp Löbel	 Platz 1 
Jagdbogen Herren mit 527 Ringen

Matthias Neumann	 Platz 1 
Jagdbogen Herren Ü65 mit 521 Ringen

Sophia Schulze	 Platz 2 
Jagdbogen U15w mit 426 Ringen

Christian Schlegel	 Platz 4 
Blankbogen Herren Ü65 mit 457 Ringen

Herzliche Glückwünsche allen Gewin-
nern und weiterhin „Alle ins Gold“!

Nadine Jäger und Henrik Pischel 
Übungsleiter mit Fachlizenz Bogensport

Danksagung

Was du für uns warst, werden wir nie vergessen. 
Was du uns gegeben hast, bleibt für immer.

Wir haben Abschied genommen von meinem  
lieben Mann, unserem Vati und Opa

Gerhard Zwiersch
* 08.05.1940              † 04.05.2026

Herzlichen Dank
sagen wir allen Verwandten, Freunden und Bekannten, die sich in stiller Trauer mit 
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck 
brachten.

Unser besonderer Dank gilt dem Pflegedienst Däumichen, dem Bestattungsinstitut 
Krüger, Frau Dr. Metzner für die würdevolle Trauerrede, Frau Eva-Maria Glüer für 
die musikalische Umrahmung, Lorett‘s Blumenladen und dem Gemeinschaftshaus 
Prettin.

	 In liebevoller Erinnerung 
	 Ehefrau Sieglinde 
	 Sohn Kersten und Familie 
Labrun, im Juni 2026 	 Tochter Sandra und Familie
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Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung eine Gnade.

In aller Stille haben wir Abschied genommen  
von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter,  
Oma, Uroma, Schwester und Tante

Ruth Müller
* 24.10.1934         † 27.05.2026

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und 
ihre liebevolle und herzliche Art der aufrichtigen Anteilnahme  
zum Ausdruck brachten, danken wir von Herzen.

Unser besonderer Dank gilt den Pflegeschwestern vom DRK  
Team Annaburg, Nadine Lehnert und ihrem Team vom  
Bestattungsinstitut Korschat sowie dem Strandcafé Prettin.

In stiller Trauer 
Ihre Kinder Bernt und Kornelia mit Familien 
im Namen aller Angehörigen

Plossig, Prettin, Doberlug-Kirchhain, im Juni 2026

Die 11. Stadtmeisterschaft 
im Hähnekrähen!
Am Pfingstmontag den 25.05.26 führte 
der Geflügelzuchtverein Annaburg, der 
in diesem Jahr 100 Jahre alt gewor-
den ist, die elfte Stadtmeisterschaft im 
Hähnekrähen durch. Austragungsort 
war diesmal der Mühlentag in Plossig. 

Gemeldet waren 21 Hähne von Geflü-
gelhaltern und Züchtern. Angetreten 
waren aber nur 19 Hähne, da für zwei 
Hähne keine Impfbescheinigung vor-
lag. Pünktlich um 10,00 Uhr begann das 
Wettkrähen.

Die ersten Minuten wurden schon von 
einigen Hähnen genutzt, um ihre Stim-
me hören zu lassen. Nach und nach 
stiegen fast alle Hähne in das Konzert 
mit ein. Genau nach einer Stunde wur-
de die Stadtmeisterschaft beendet und 
es begann das Zählen der Krährufe.

Bevor die Auswertung vorgenommen 
wurde, teilte Zuchtfreund Eich den 
Versammelten mit, das von den 19 
Hähnen 6 Hähne nicht gekräht hatten 
und normalerweise reif für den Sup-
pentopf wären. Aber alle Hähne sind 
gesund nach Hause gekommen.

Den dritten Platz belegte Ray Klingner 
aus Annaburg mit seinem Italiener-
hahn mit 96 Krähern. Der Deutsche 
Zwerg-Lachshahn von Stephan Haften-
dorn aus Lebien wurde mit 105 Krähern 
zweiter. Sieger bei der Stadtmeister-
schaft wurde, wie in den vergangenen 
zwei Jahren, der Hahn von Axel Ullrich 
aus Annaburg mit 127 Krähern. Dieser 
ist eine Deutsche Zwergwyandotte. 

Da Axel Ullrich mit 3 Hähnen antrat, 
konnte aber der Siegerhahn vom letz-
ten Jahr seinen Erfolg nicht wiederho-
len. Ein jüngerer Hahn sprang dafür 
ein, sodass der Hahn von Axel doch 
wieder gewann.

Als Preise wurde an die Gewinner ein 
Sack Futter übergeben.

Der Vorstand des Geflügelzuchtvereins 
bedankt sich bei allen Teilnehmern am 
Hähnekrähen und hofft, dass sie im 
nächsten Jahr bei der 12. Stadtmeister-
schaft wieder dabei sind.

Aus Anlass unseres 100-jährigen Be-
stehens wird der Geflügelzuchtverein 
eine Geflügelkreisschau in den Räu-
men des ehemaligen Porzellanwerkes 
gemeinsam mit dem Rassekaninchen-
verein Annaburg durchführen. 

Termin ist der 31.10.und 01.11.2026.

Der Vorstand

Ganz still und leise, ohne ein Wort, 
gingst du von deinen Lieben fort. 
Du hast ein gutes Herz besessen, 
nun ruht es still und unvergessen. 
Es ist so schwer, das zu verstehen, 
dass wir dich niemals wiedersehen.

In den schweren Stunden des Abschieds durften 
wir erfahren, wie viel Wertschätzung unserer lieben 
Mutter, Großmutter, Schwester und Tante 

Helga Lutze
* 11.11.1955              † 28.03.2026

entgegengebracht wurde.

Danke sagen wir allen Verwandten, Freunden und Bekannten für die vielen 
liebevollen Gesten der herzlichen Anteilnahme und Verbundenheit, für die 
tröstenden Worte, Blumen, Geldspenden und ein persönliches letztes Geleit 
unserer lieben Verstorbenen.

Im Weiteren danken wir dem Bestattungsinstitut Krüger, dem „Jessener 
Blumen eck“ und der Gaststätte „Bergschlößchen“. 

Ein besonderer Dank gilt Herrn Krüger für seine einfühlsamen und Trost 
spendenden Worte in der schweren Stunde des Abschieds sowie unserer lieben 
Joline für die musikalische Umrahmung der Trauerfeier.

In stiller Trauer 
Dein Sohn Andy mit Karina 
Dein Sohn Nico 
Deine Schwester Ingrid mit Joachim 
Deine Schwester Gisela 
Deine Enkeltochter Sarah mit Hendrik 
Deine Enkeltochter Joline 
Dein Neffe Walter mit Melanie und Martha

Schweinitz, im Mai 2026
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Der Bürgerschützenverein Annaburg  
ist in Feierlaune
Das diesjährige Schützenfest und der damit verbundene Höhepunkt 
des Vereins fand vom 6. Juni bis zum 7. Juni auf dem Schützenplatz 
in Annaburg statt. 

Die Schützenkönige und Ritter wurden im Rahmen des Schützenfestes gekürt. Bei 
der Jugend in der Disziplin Luftgewehr sicherte sich Alexander Matthias den Titel 
des Jungschützenkönigs, gefolgt von Tim Sprenger als erster Ritter und Maya Kruse 
als zweiter Ritter. Im Bogenbereich der Jugend erlangte Jonas Lehmann den Titel 
des Jungbogenkönigs, gefolgt von Luisa Ulrici auf dem zweiten und Linus Schmidt 
auf dem dritten Platz. Bei den Erwachsenen ging der Titel des Bogenschützenkö-
nigs an Lothar Müller, der sich über eine handgemalte Schützenscheibe von C. Ho-
henstein-Scheer freuen durfte. Den zweiten Platz und somit erster Ritter erzielte 
Anne Grünschneder gefolgt von Uwe Hahn als zweiter Ritter. Das Ausschießen des 
Schützenkönigs ist jedes Jahr ein Höhepunkt unseres Schützenfestes. 

Wer die Ehre haben möchte, seinen Schuss auf die kunstvoll gemalte Schützen-
scheibe von Wolfgang Donath abzugeben, muss sich im Vorfeld qualifizieren. Auch 
in diesem Jahr traten zehn unserer besten Schützen an. Nach einem spannenden 
Wettkampf stand der neue Schützenkönig fest: Heiko Juraschek. Ihm zur Seite ste-
hen Ute Romanus als erster Ritter und Matthias Lieschke als zweiter Ritter. Wir gra-
tulieren allen Majestäten recht herzlich und wünschen allen eine schöne Amtszeit.

Ein herzliches Dankeschön geht wieder an die Mitglieder des Bürger- und Soldaten-
vereins Wittenberg 1830 e. V., die uns mit ihren Kanonenschüssen zu Ehren unserer 
Majestäten ein unvergessliches Erlebnis beschert haben. Ein weiterer Dank geht an 
alle helfenden Hände, für die Vor- und Nachbereitung des Schützenfestes.

Nach der Proklamation der Könige und Ritter wurde bis spät in die Nacht ausge-
lassen gefeiert. Am Sonntag ließen wir das Schützenfest bei einem gemütlichen 
Frühshoppen langsam ausklingen.

Am 13. und 14. Juni ging es gleich weiter mit den nächsten Veranstaltungen auf 
Kreisebene. Die Kreismeisterschaft im KK-Gewehr stehend und die 2. Bogenkreis-
meisterschaft wurde auf dem Schießstand des BSV Annaburg ausgetragen.

Insgesamt starteten 62 Schützinnen und Schützen aus 10 Vereinen (Infos unter: 
ksv-wb.de). Unsere Mitglieder bewiesen wieder einmal ein ruhiges Händchen und 

Gutscheinübergabe
Da uns Fortuna beim Gewinnspiel zum 
189. Annaburger Schloss- und Heimat
festes übermäßig hold war, haben wir 
uns entschieden, zwei der Gutscheine an 
folgende Institutionen weiterzugeben.

Der Edeka-Gutschein im Wert von 100 € 
wurde an Daniela Schmidt, stellvertre-
tend für die Annaburger Heideröslein, 
übergeben.

Der Gutschein von Farben-Müller über 
75 € ging an die Kindertagesstätte Groß 
Naundorf.

Viele Grüße aus Kolonie 
Familie Juraschek

erlangten mit ihren Ergebnissen vorde-
re Platzierungen. Ein Dank gilt der gu-
ten Organisation der Veranstaltung und 
an die Verpflegung aller Teilnehmer mit 
Speisen und Getränken. Somit konnte 
der Wettkampf reibungslos durchge-
führt werden.

Ein ereignisreicher Monat geht zu Ende. 

Wir wünschen allen eine schöne Som-
merzeit und freuen uns auf ein Wieder-
sehen nach der Sommerpause.“

Der Vorstand

Was uns bleibt, ist tiefe Traurigkeit  
und liebevolle Erinnerung.

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von

Ursula Lorenz
* 04.04.1951          † 08.05.2026

Danke an alle, die für sie da waren und sie unterstützt haben.

Ein besonderer Dank gilt dem Team vom Pflegeheim Haus II in Annaburg, Petra 
Schulze für die häusliche Versorgung und Nadine Lehnert mit ihrem Team vom 
Bestattungsinstitut Korschat.

Mit stillem Gruß 
Deine Kinder Matthias, Jörg, Mandy, Christian und Claudia 
mit Partnern und Enkeltöchtern

Annaburg, im Juni 2026



22	 Amtsblatt der Stadt Annaburg Nr. 07 vom 10.07.2026

„Das pure Leben – 
sola scriptura“
Aus der Themenreihe  
„Inspiriert von Worten, Musik 
und Geschichte“
Herzlich laden wir Sie am 2. August 2026, 
um 14.00 Uhr in die Stadtkirche Anna-
burg zu einem besonderen Nachmittag 
unter dem Thema „Das pure Leben – 
sola scriptura“ ein.

Im Mittelpunkt stehen Gedichte und 
Kurzgeschichten, die bei einem Schreib-
wettbewerb im Reformationsjahr 2017 
entstanden sind. Karin Reihs wird uns 
ihre Favoriten vortragen.

Ergänzend dazu nimmt uns Daniela 
Reich mit auf eine Reise in die Zeit vor 
der Reformation. Sie erklärt das mit-
telalterliche katholische Glaubensver-
ständnis und zeigt, welche Freiheit uns 
durch die Wiederentdeckung der Bibel 
geschenkt wurde. 

Das reformatorische Prinzip „sola scrip-
tura“ – allein die Schrift – veränderte 
nicht nur die Kirche, sondern das Leben 
unzähliger Menschen.

Musikalisch wird die Veranstaltung von 
Katrin Lehmann aus Kremitz begleitet. 
Mit dem einfühlsamen Spiel der Klang-
schalen schafft sie besondere Momente 
der Ruhe und Besinnung. 

Für frische und lebensfrohe Akzente 
sorgt zudem der Annaburger Kirchen-
chor mit ausgewählten Liedern, die Le-
bensfreude hörbar werden lassen.

Freuen Sie sich auf anregende Texte, 
spannende Einblicke in die Geschichte, 
wohltuende Klänge und Gedanken, die 
bis in unsere Zeit hineinreichen. Denn 
die Botschaft der Reformation hat viel 
mit unserem Alltag zu tun – mit dem 
puren Leben eben.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Daniela Reich und Karin Reihs

Kremserfahrt rund um Löben
Nicht zum ersten und auch ganz sicher nicht zum letzten Mal trafen sich die Senioren 
am 17. Juni 2026 in Löben zur Kremserfahrt mit Hensels Kremserfahrten aus Klossa. 

Aufgrund des regen Zuspruches im vergangenen Jahr wurden dieses Mal gleich 
zwei Gespanne geordert. Und so ging es dann, mit guter Laune, frisch gebackenem 
Rosinenbrot und Getränken auf eine Rundfahrt durch die Ländereien rund um Lö-
ben. Nach der gut zweistündigen Fahrt ließ man den Tag am Grill ausklingen, natür-
lich nicht ohne die ein – oder andere Anekdote aus Vergangenheit und Gegenwart. 

Der Förderverein der Feuerwehr Löben bedankt sich bei Hensels Kremserfahrten 
und dem Sponsor eines der Gespanne.

Auf dem Sportplatz Löben

Das erwartet euch am Samstag  |  18. Juli 2026
Buntes Familienprogramm mit: Bogenschießen, Kinderschminken, 
Tombola, Hüpfburg, Torwandschießen, Preiskegeln

Ab 13 Uhr	 Highland-Games – ein lustiger Teamwettkampf  
nach schottischem Vorbild

Ab 15 Uhr	 Kaffee und Kuchen
Ab 18 Uhr	 Siegerehrung Preiskegeln und Highland-Games 

Verlosung der Tombola- 
Hauptgewinne

ABENDPROGRAMM (Eintritt 4,- €)

Ab 19 Uhr	 Livemusik und Showact  
mit FABIO GANDOLFO 
Der singende Pizzabäcker mit  
seiner unvergesslichen Pizza-Akrobatik

Ab 22 Uhr	 Partyzelt mit DJ-Ingo

Das erwartet euch am Sonntag  |  19. Juli 2026
Frühschoppen im Partyzelt 
Kaffee und Kuchen, Kinderfußball-Turnier, Kindertombola,  
Kinderschminken, Hüpfburg, Torwandschießen

Dorffest Löben-Meuselko

Am 18. & 19. Juli 2026  |   ab 10 Uhr

An beiden Tagen versorgen wir euch mit kühlen Getränken,  
herzhaftem Gulasch und leckerem Gegrillten.

Zum 800-jährigen Dorfbestehen
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Sie sind intere� iert?
Deutsches Rotes Kreuz 
Wittenberg 
gemeinnützige Pfl ege GmbH

  Tagespfl ege Annaburg
Markt 2 · 06925 Annaburg

  03 53 85 / 16 99 94
  tagespfl ege.annaburg@drk-wittenberg.de
  www.drk-wittemberg.de

WIR LADEN EIN ZUM

Schnu� ertag
IN DIE

TAGESPFLEGE ANNABURG

Wir bieten Ihnen
 Abhol- und Bringservice
 Mahlzeiten in der Gemeinschaft
 Individuelle Betreuungsangebote
 Tagesbetreuung durch Fachpersonal
 Beratung und Kostenübernahme
 Entlastung der pfl egenden Angehörigen

DRK Kreisverband Wittenberg e.V.
Alte Schweinitzer Straße 2 · 06917 Jessen (Elster)
Ansprechpartnerin: Ina Hobritz
Telefon: 0 35 37/20 55 215 & 0176/16 56 42 56
Mail: ina.hobritz@drk-wittenberg.de

Veranstaltungen und Reisen unter einem guten Zeichen

18.07.2026	 Operettensommer auf dem Bierer Berg 
Bus 1: 11.45 Uhr Annaburg, Mühlenstraße, Markt, 
Schloßstraße; Bethau steigt in Annaburg ein 
Bus 2: 12.05 Uhr Jessen, Friedhof, Arbeitsamt;  
13.00 Uhr Wittenberg, Apotheke Piesteritz;  
Lebien steigt in Jessen ein

23.07.2026	 Tanzen im Sitzen

Bitte die bestellten Karten für „Azzurro – Wie zähme ich einen Italiener“ 
im Boulevardtheater Dresden bezahlen.

Bestellte, nicht genutzte Plätze, werden in Rechnung gestellt.

BLUTSPENDETERMINE

17.07.2026	 16.00 – 19.30 Uhr 	 Prettin, Turnhalle Grundschule,  
			   An der Schule 3                              

20.07.2026	 16.00 – 19.30 Uhr 	 Annaburg Sekundarschule,  
			   Kellerberg 3  
	 		  Der Foodtruck kommt!

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit.

Ina Lehmann 
Mitarbeiterin Blutspende

Ev. Stadtkirche Annaburg
Inspiriert von Worten, Musik & Geschichte

Das pure Leben – sola scriptura
Kurzgeschichten und Gedichte  

aus dem Reformationsjahr

Sonntag, 2. August | 14.00 Uhr
Sprecher: Karin Reihs und Daniela Reich
Musikalische Umrahmung: 
Katrin Lehmann mit dem Spiel der Klangschalen 
Annaburger Kirchenchor mit Instrumentalisten

NACHBARSCHAFT, 
DIE ZÄHLT

Wie Hilfe im Alltag jetzt auch 
finanziell unterstützt wird

In Sachsen-Anhalt wächst ein 
Projekt, das zeigt, wie stark 
Gemeinschaft sein kann:  
die Nachbarschaftshilfe. 

Möchten Sie beim nächsten 
Kurs dabei sein? 

Wann:	 Samstag, 12.09.2026
Zeit:	 08.00 – 15.00 Uhr
Wo:	 Rathausstraße 4 

06895 Zahna-Elster

Anmeldung unter:  
0 35 37/2 05 52 69 oder  
www.nachbarschaftshilfe-
sachsen-anhalt.de



24	 Amtsblatt der Stadt Annaburg Nr. 07 vom 10.07.2026

Neues vom Förderverein  
Annaburger Porzellaneum e. V.

Was war wieder los im Porzellaneum

Unter der fachkundigen Leitung von Dr. Simon vom NABU so-
wie mit Unterstützung der Bundeswehr führte die Frühauf-
steher-Tour durch die Heide. Dabei standen insbesondere das 
Erkennen und Bestimmen heimischer Vogelstimmen im Mittelpunkt. Während der 
Wanderung erhielten die Teilnehmer interessante Informationen über die verschie-
denen Vogelarten und deren Lebensräume.

Die Veranstaltung erfreute sich großer Beliebtheit und bot allen Beteiligten die 
Möglichkeit, die Natur in den frühen Morgenstunden besonders intensiv zu erle-
ben. Nach der Exkursion kehrten die Teilnehmer zum Porzellaneum zurück, wo ein 
reichhaltiges Frühstücksbüfett auf sie wartete. In gemütlicher Runde wurden die 
Erlebnisse und Beobachtungen des Morgens ausgetauscht.

Die Vogel(rad)wanderung 2026 war erneut eine gelungene Veranstaltung, die Na-
turerlebnis, Umweltbildung und gemeinschaftliches Miteinander auf angenehme 
Weise miteinander verband.

Auch das Geschichtsfrühstück im 
Porzellaneum erfreute sich wieder 
großer Resonanz. Am 7. Juni 2026 
fand im Annaburger Porzellane-
um das traditionelle Geschichts-
frühstück statt. Die Veranstal-
tung war sehr gut besucht und 
zeigte erneut das große Interesse 
der Bürgerinnen und Bürger an 
der Geschichte ihrer Heimat.

Ortschronist Bernd Hopke widmete seinen Vortrag der Sozialstruktur des Städtleins 
Lochau im 16. Jahrhundert auf der Grundlage des Erbbuches des Amtes Lochau. 
Dabei stellte er die damaligen gesellschaftlichen Verhältnisse vor und erläuterte 
die Aufgaben und Funktionen verschiedener Personengruppen und Ämter. Zugleich 
gab er einen Einblick in die Geschichte und Bedeutung des Amtes Lochau.

Ein weiterer Schwerpunkt des Vortrages waren die wirtschaftlichen und sozialen 
Veränderungen, die sich nach dem Dreißigjährigen Krieg vollzogen. Anhand histo-
rischer Quellen wurde deutlich, wie tiefgreifend die Auswirkungen des Krieges auf 
die Bevölkerung und die wirtschaftliche Entwicklung der Region waren.

Besonders anschaulich wurde der Vortrag durch eine Vielzahl historischer Abbil-
dungen und Dokumente. Die reichhaltige Bebilderung sorgte dafür, dass die Aus-
führungen trotz ihrer Länge von rund zwei Stunden kurzweilig und für die Zuhörer 
gut nachvollziehbar blieben.

Wie gewohnt begann die Veranstaltung mit einem gemeinsamen Frühstücksbuffet, 
das Gelegenheit zu Gesprächen und zum Austausch bot. Die hohe Besucherzahl und 
die positive Resonanz der Teilnehmer unterstrichen einmal mehr die Bedeutung des 
Geschichtsfrühstücks als festen Bestandteil des kulturellen Lebens in Annaburg.

Der Inhalt des Amtsblattes ist auch im Internet auf der Seite www.annaburg.de zu finden.

Ausblick für die nächsten  
Veranstaltung im Porzellaneum

Mit einem Sonntagskabarett erwartet 
die Besucher im September ein unter-
haltsamer Nachmittag voller Humor, 
Selbstironie und lebensnaher Beob-
achtungen. Mit seinem Soloprogramm 
„Synchronschwimmen solo“ nimmt 
Kabarettist Ralph Richter die Heraus-
forderungen des Älterwerdens auf 
humorvolle Weise unter die Lupe. Die 
Veranstaltung verspricht einen kurzwei-
ligen und vergnüglichen Nachmittag für 
alle, die intelligentes Kabarett, feinsin-
nigen Humor und Geschichten aus dem 
echten Leben schätzen. Aufgrund des 
unterhaltsamen Themas und der breiten 
Ansprechbarkeit dürfte das Programm 
besonders bei einem erwachsenen Pub-
likum auf großes Interesse stoßen.

Um Voranmeldung für  
alle Veranstaltungen  
wird gebeten unter  
Tel.: 03 53 85/31 15 56  
oder per E-Mail unter  
porzellanwelt@annaburg-porzellan.de

Wir suchen dich! Bundesfreiwilligen
dienst im Porzellaneum

Zur Verstärkung unserer Einrichtung 
möchten wir zusätzlich zu unserem bis-
her tätigen Bundesfreiwilligen noch eine 
zweite Bundesfreiwilligendienst-Stelle 
besetzen, für die es ein monatliches so-
genanntes „Taschengeld“ gibt. Dieses 
richtet sich nach verschiedenen Krite-
rien und kann beispielsweise zwischen 
200 € und 300 € monatlich betragen. Bei 
uns fallen die verschiedensten Arbeiten 
an: Sortieren und Säubern von Muse-
umsgegenständen (Porzellan, Bücher, 
Arbeitsmaterialien), Vorbereiten von 
Projekten und Kulturveranstaltungen 
u.v.m. Die Arbeitszeit beträgt in der 
Regel mindestens 20,5 Wochenstun-
den und maximal 30 Wochenstunden. 
Im Bundesfreiwilligendienst kann sich 
jeder engagieren, der mindestens 16 
Jahre alt ist. Jüngere Freiwillige erwer-
ben und vertiefen ihre persönlichen und 
sozialen Kompetenzen, ältere Freiwil-
lige bringen ihre eigene Lebens- und 
Berufserfahrung ein. Eine Altersgrenze 
nach oben gibt es nicht. 

Sprecht uns gern an. Unter der Telefon-
nummer 03 53 85/31 15 56 oder per Mail 
unter porzellanwelt@porzellaneum- 
annaburg.de können Interessierte sich 
gern melden.

Engagiere dich im Bundesfreiwilligen-
dienst und unterstütze unser Museum 
bei spannenden Projekten, Veranstal-
tungen und der Bewahrung unserer 
Sammlungen.

Dann melde dich gern bei uns, wir freu-
en uns auf dich!

Die gute Pfl ege 

info@krankenpfl ege-jessen.com | www.krankenpfl ege-jessen.com

Häusliche Krankenpfl ege
Petra Schulze

Siedlung 24 · 06917 Jessen
Telefon: 0 35 37/21 79 60

Zur Erweiterung unseres Teams 
suchen wir eine

 Pfl egekraft (m/w/d)

Wir freuen uns auf Ihre 
schriftliche Bewerbung!


